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Rücksicht  
auf Erntefahrzeuge

Aufruf an Spaziergänger, Radfahrer und Inlineskater

Die Getreideernte rings um Hildrizhausen ist 
in vollem Gange und wird – je nach Witterung 
– in den kommenden Tagen fortgesetzt. Wäh­
rend und nach der Ernte sind Landwirte darauf 
angewiesen, mit ihren Arbeitsgeräten die dafür 
ausgebauten Feldwege befahren zu können.

Wir bitten deshalb alle Spaziergänger und 
Freizeitsportler, auf landwirtschaftliche Ernte­
geräte und Fahrzeuge Rücksicht zu nehmen 
sowie rechtzeitig auszuweichen, wenn land­
wirtschaftliche Fahrzeuge entgegenkommen.

Bitte benutzen Sie den Seitenstreifen der 
Wege, um den landwirtschaftlichen Geräten 
eine freie Durchfahrt zu ermöglichen. Beson­
ders wichtig ist dies bei Mähdreschern und 
anderen großen Erntefahrzeugen.

Für die Landwirte ist es darüber hinaus wich­
tig, dass die Zufahrtsstraßen vom Gemeinde­
gebiet auf die landwirtschaftlichen Flächen 
und wieder zurück derart freigehalten werden, 
dass die landwirtschaftlichen Fahrzeuge pro­
blemlos die Straße passieren können. Gera­
de während der Erntezeit sollte die Mindest­
durchfahrtsbreite deshalb freiwillig mindestens  
4,00 m betragen.

Während der schönen Tage müssen die Ernte­
arbeiten oft bis spät in die Nacht durchgeführt 
werden. Da dies nicht lautlos geschehen kann, 
wird auch hierfür um Verständnis gebeten, 
schließlich ist nicht jeden Tag Ernte.

Wir wünschen den Bauern einen guten Ernte­
verlauf und allen Nutzern der Straßen und 
Feldwege ein harmonisches Miteinander mit 
gegenseitiger Rücksichtnahme.
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­0
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87­17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E­Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen  . . . . (0 70 31) 13­25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
Notruf: Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport  . . . . . . . . . .(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13­25 00
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48­0, Fax: 2 54 48­30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen  . . . . . . . . . . . . . 6 55 77 41
Fr. von Pupka­Lipinski, Holzgerlingen  . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74­0
Verein für Hilfe, Pf ege u. Begegnung . . . . 9 42 51 79 / (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pf ege und Demenz . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74­60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04­4 24 
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge  evangelisch (08 00) 1 11 01 11
 katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch im Schutz der Anonymität – bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe / 
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens­
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur 
Pf ege. Orientierungsberatung bei f nanziellen und sozialen Schwierigkeiten 
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Barut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63­15 69
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern 
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr  . . (0 70 31) 6 63­24 03 
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63­17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila­beratung.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0 70 31) 6 32­8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie . . . .  (0 70 31) 6 63­1928
GEWALTig überfordert – wenn Pf ege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63­15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . (07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . .   (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (0800) 3 62 94 77

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Kurzbericht über die  
Gemeinderatssitzung am 25. Juli 2023
Fragestunde
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes wurde von der anwe­
senden Zuhörerin und dem anwesenden Zuhörer keine Frage an 
die Verwaltung gestellt.

Vergabe der Arbeiten zum Anschluss der Wasserversorgung der 
Gemeinde Hildrizhausen an die Ammertal-Schönbuchgruppe
 - Elektrotechnik
 - Schachtausrüstung

Hierzu beschloss der Gemeinderat einstimmig:

1.  Der Auftrag zur Durchführung von Elektroarbeiten im Zu­
sammenhang mit der Herstellung einer Trinkwasser­Verbin­
dungsleitung zwischen dem Trinkwassernetz der Gemeinde 
Hildrizhausen und dem Leitungsnetz der Ammertal­Schön­
buchgruppe (ASG) in Altdorf wird an die Firma eggs elektro­
anlagen gmbh, Pliezhausen, als günstigste Bieterin zum Ange­
botspreis in Höhe von 162.710,37 Euro (netto) vergeben.

2.  Der auf die Gemeinde Hildrizhausen entfallende Anteil dar­
aus beträgt 53.920,53 Euro (netto), der Anteil der ASG beträgt 
97.424,88 Euro (netto) und der Anteil der Gemeinde Altdorf 
liegt bei 11.364,96 Euro.

3.  Die Vergabe eines Schachtbauwerks in Altdorf und die hydrauli­
sche Ausrüstung mehrerer Schachtbauwerke sowie eine Druck­
erhöhungsanlage für den Sportplatz Altdorf kann frühestens 
während der Sommerpause erfolgen. Der Kostenrahmen hier­
für wird einschließlich Planungskosten auf rund 503.000 Euro  
(netto) geschätzt. Der Anteil der Gemeinde Hildrizhausen be­
trägt davon voraussichtlich 200.000 Euro (netto). Die Verwal­
tung wird ermächtigt, die entsprechenden Aufträge hierfür unter 
der Voraussetzung zu erteilen, dass die Auftragssumme maxi­
mal 10 % über der Kostenberechnung liegt.

Annahme von Spenden in der Zeit von Januar bis Juni 2023
Das Gremium fasste hierzu folgende einstimmigen Beschlüsse:

1.  Die Annahme der in der Anlage als Sammelaufstellung auf­
geführten 11 Sach­ und Geldspenden mit einem Wert in Höhe 
von jeweils unter 100,00 Euro wird beschlossen.

2.  Die Annahme der 8 in der Anlage aufgeführten Sach­ und 
Geldspenden mit einem Betrag in Höhe von 3 x 100,00 Euro, 
2 x 160,00 Euro, 300,00 Euro, 525,00 Euro und 2.000,00 Euro 
wird jeweils einzeln beschlossen.

Bausachen:
Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und Garage, 
Emmerweg 3
Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport und Stellplatz, 
Dinkelstraße 43
Nachdem die Festsetzungen des Bebauungsplanes „Rosne­
äcker“ bei diesen zwei Vorhaben vollständig eingehalten sind, 
nahm der Gemeinderat die Ausführungen dazu lediglich zur 
Kenntnis.

Anbringen eines Sichtschutzes und einer pfanzlichen Ein-
friedung, Lindenweg 9
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB in Verbindung 
mit § 31 BauGB zu der für dieses Vorhaben notwendigen Befrei­
ung wurde mehrheitlich unter den Voraussetzungen erteilt, dass 
zwischen den einzelnen Sichtschutzelementen keine geschlosse­
ne Einfriedung eingebracht werden darf und der Mindestabstand 
zwischen den einzelnen Elementen mindestens 4,50 m beträgt.

 Fortsetzung auf Seite 4
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Bildernachlese zum Richtfest im Zusammenhang mit dem 
Neubau der Kindertagesstätte „Untere Rosne“ am 20. Juli 2023

Am Donnerstag der vergangenen Woche fand rund 20 Wo­chen nach dem Spatenstich das Richtfest im Zusammen­hang mit dem Neubau der Kindertagesstätte „Untere Rosne“ statt. Hierzu konnten neben den Mitgliedern des Gemeinde­rates und den früheren Eigentümern dieser Grundstücks­fäche sowie Kita­Leiterinnen und weiteren Beschäftigten der Gemeinde auch Vertreter des Landratsamtes Böblingen, Nachbarn, Vertreter der Architektengemeinschaft Vögele/Hallmaier, der Fachplanungsbüros und des Vermessungs­büros, Bauleiter August Wäschle sowie Vertreter der seither beauftragten ausführenden Firmen und Pressevertreter be­grüßt werden.

Zimmermeister Karl­
Heinz Schaible von der Holzbau Schaible GmbH ging in seinem sehr passend formu­
lierten Richtspruch vom Dach der Kindertages­
stätte aus auf die Vor­
teile der Holzbauwei­
se näher ein. Ebenso dankte er der Gemeinde als Bauherrin und den Architekten. Die Gäste verfolgten diesen Jahr­

hunderte alten traditio­
nellen Brauch mit Richt­
baum sowie Wein und anschließendem Wer­
fen sowie Zerspringen eines Glases gespannt von der Straße aus.

Anschließend gab es im Rahmen eines kleinen Imbisses noch reichlich Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen, wovon die Anwesenden gerne Ge­brauch machten.

Bürgermeister Matthias Schöck ging in seinen Ausführungen auf die Notwendigkeit dieses enorm wichtigen Vorhabens und den seitherigen Verlauf der Arbeiten näher ein. Mit dem Richt­fest sei ein wichtiges Etappenziel erreicht. Ebenso dankte er allen, die seither zum Gelingen dieser Maßnahme beigetragen haben, und den Nachbarn für das Ertragen des mit der Baustel­le einhergehenden Lärms. Zudem führte er aus, dass momen­tan von der Einhaltung der fnanzierten Kosten in Höhe von 6,3 Millionen Euro ausgegangen werden kann. Schließlich richtete er den Blick nach vorne und kündigte die Inbetriebnahme der neuen Kindertagesstätte – unter der Voraussetzung, dass genü­gend Personal gefunden wird – im Laufe des Sommers 2024 an. Architekt Stefan Hallmaier erläuterte die Architektur des Gebäu­des und legte die verschiedenen Funktionen im Gebäude dar. Darüber hinaus betonte er, dass der größte Teil der Gewerke an Firmen aus der Region vergeben werden konnte, was für den Bauablauf sehr vorteilhaft ist.
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Umbau der westlichen Haushälfte in drei Wohnungen,  
Falkentorstraße 7
Hierzu wurde einstimmig beschlossen:

1.  Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB in Ver­
bindung mit § 31 BauGB zur notwendigen Befreiung wegen 
Überschreitung der Baugrenze durch den Balkon in westlicher 
Richtung um 1,50 m im Zusammenhang mit diesem Vorhaben 
wird erteilt.

2.  Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB in Verbin­
dung mit § 31 BauGB zu weiteren notwendigen Befreiungen 
wegen Nichteinhaltung der Dachaufbautensatzung bzw. Nicht­
einhaltung der Dachneigung laut Bebauungsplan und wegen 
Unterschreitung der zu erstellenden Stellplatzanzahl im Zu­
sammenhang mit diesem Vorhaben wird nicht erteilt.

3.  Die noch zu klärenden Punkte hinsichtlich der Defzite in den 
Ausführungsplanungen werden durch die untere Baurechtsbe­
hörde abschließend geprüft und beurteilt.

Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen
Bürgermeister Schöck gab den in der nichtöffentlichen Sitzung 
am 27. Juni 2023 gefassten Beschluss bekannt.

Abschließend verwies er noch darauf, dass die nächste Ge­
meinderatssitzung nach der Sommerpause am Dienstag, den  
26. September 2023 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
stattfndet. Bis dahin wünschte er den Anwesenden eine schöne 
Sommerzeit und – falls ein Urlaub ansteht – gute Erholung.

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit des Ge-
meinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungs­
grundlage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tages­
ordnungspunkten können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Hildrizhausen nachgelesen werden. Hierauf können 
Sie entweder direkt über https://hildrizhausen.ris­portal.de/ oder 
über eine Verlinkung auf der Startseite der Gemeindehomepage 
(www.hildrizhausen.de) unter der Rubrik „Schnell gefunden“ zu­
rückgreifen. Nutzen Sie diese Möglichkeit der Information!

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Sindelfngen
 am Krankenhaus Sindelfngen  
 Arthur­Gruber­Straße 70, 71065 Sindelfngen

 Öffnungszeiten:  
 Montag – Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr 
 Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr  
 Samstag, Sonn­ und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Herrenberg
 am Krankenhaus Herrenberg  
 Marienstraße 25, 71083 Herrenberg

 Öffnungszeiten:
 Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr  
 Samstag, Sonn­ und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr

Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Pra­
xen kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis kom­
men, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie unter 
der Telefonnummer 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst, der 
für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. Diese 
Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungszeiten 
der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthabenden 
Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs­
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In die­
sen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde 
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt 
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 
Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege er­
reichbar: Über die docdirekt­App, die Webseite docdirekt.de 
oder telefonisch unter der Rufnummer 116 117. Nach Angabe der 
Personalien und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am 
gleichen Tag ein Online­Arzttermin vereinbart werden. Der Tele­
Arzt oder die Tele­Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt 
und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die 
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus­ und Kinderärzt*innen. Weitere Informationen zur Online­
Sprechstunde fnden Sie auf der Webseite: www.docdirekt.de

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis  
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr  
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis 
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra­
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 
60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr 
und an Wochenenden und Feiertagen von 9.00 bis 22.00 Uhr. 
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO­Klinik,  
Elfriede­Aulhorn­Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:  
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notdienstzentrum Stuttgart,  
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:  
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 bis 6.00 Uhr des Folgetags  
Jedes Wochenende: von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 
Uhr durchgehend  
Gesetzliche Feier­ und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: Telefon (07 61) 12 01 20 00
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Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 29. Juli 2023
Paracelsus Apotheke Böblingen, Postplatz 14  
Telefon (0 70 31) 2 50 43

Sonntag, 30. Juli 2023
Rotbühl­Apotheke Sindelfngen, Leonberger Str. 29  
Telefon (0 70 31) 7 08 20
Apotheke am Eichle in Schönaich, Holzgerlinger Str. 3  
Telefon (0 70 31) 4 14 97 77

Montag, 31. Juli 2023
Apotheke 42 Böblingen, Poststr. 42  
Telefon (0 70 31) 20 43 60

Dienstag, 1. August 2023
Stern­Apotheke Sindelfngen, Mercedesstr. 12  
Telefon (0 70 31) 87 85 00
Flora­Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 102  
Telefon (0 71 57) 6 33 30

Mittwoch, 2. August 2023
Apotheke an der Schwabstraße Böblingen, Schwabstr. 21  
Telefon (0 70 31) 22 40 85

Donnerstag, 3. August 2023
Paracelsus Apotheke Böblingen, Berliner Str. 28  
Telefon (0 70 31) 22 73 33

Freitag, 4. August 2023
Pinguin­Apotheke Maichingen, Berliner Str. 24  
Telefon (0 70 31) 76 52 22
Brunnen­Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14  
Telefon (0 71 57) 2 26 74

Fundsachen

• 1 Bilderbuch aus Stoff
Die Fundsache kann auf dem Rathaus, Zimmer 1, erfragt bzw. 
abgeholt werden.

Das Rathaus informiert

Bei der Gemeinde Hildrizhausen 
wird zum 01. Oktober 2023 eine

Reinigungskraft (m/w/d)

für die Schönbuchschule und die Schönbuchhalle gesucht.
Für diese Stelle suchen wir eine/n Mitarbeiterin/in, die/der 
die Reinigung der Schönbuchschule und der Schönbuchhal­
le in enger Zusammenarbeit mit der zweiten Reinigungskraft 
eigenverantwortlich und zuverlässig übernimmt. Die Reini­
gung wird von beiden Beschäftigten gemeinsam und in der 
Regel nach einer festen zeitlichen Einteilung durchgeführt.

Die Einstellung erfolgt im Rahmen einer Teilzeitbeschäfti­
gung. Der Arbeitsumfang orientiert sich an den Tätigkeiten, 
die übernommen werden, und beträgt durchschnittlich ca. 
50 – 65 %. Die Tätigkeit wird mit einem festen Stundensatz 
in Höhe von derzeit 12,00 Euro vergütet. Der Stundenlohn 
wird an die Tariferhöhungen des öffentlichen Dienstes an­
gepasst.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
bis zum 20. August 2023 an das Bürgermeisteramt Hildriz­
hausen, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen oder 
per Mail an info@hildrizhausen.de.

Bei eventuellen Rückfragen erteilt Ihnen gerne Hauptamts­
leiter Julian Jassmann, Telefon (0 70 34) 93 87­22, nähere 
Auskünfte.

Glückwunsch an die Damen 2 und an die Herren 60 
der Tennisabteilung des TSV Hildrizhausen

Die Damen 2 und die Herren 60 der Tennisabteilung des TSV Hildrizhausen schlossen die dies­
jährige Verbandsspielrunde als Tabellenerster ab und sicherten sich somit die Meisterschaft.
Die Herren 60 steigen damit in die Oberliga auf.
Die Gemeinde gratuliert deshalb den Spielerinnen und Spielern sowie dem kompletten Um­
feld mit Helferinnen, Helfern und Fans der Tennisabteilung des TSV Hildrizhausen sehr herz­
lich zu diesem Erfolg und wünscht bereits jetzt alles Gute in der kommenden Saison.

Matthias Schöck
Bürgermeister
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Bei der Gemeinde Hildrizhausen 
wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

für den Kindergarten „Schönbuchstraße“ gesucht.

Für diese Stelle suchen wir eine/n Mitarbeiter/in, die/der die 
Reinigung des Kindergartens „Schönbuchstraße“ in Abspra­
che mit dem Kindergartenteam eigenverantwortlich und zu­
verlässig übernimmt.

Die Reinigung beginnt nach Ende des Kindergartenbetriebs 
in der Regel montags und donnerstags ab 15.00 Uhr, diens­
tags und mittwochs ab 17.00 Uhr und freitags ab 13.30 Uhr.

Die Einstellung erfolgt im Rahmen eines Minijobs (ca. 18 
Std./Woche) mit einem festen Stundensatz in Höhe von der­
zeit 12,00 Euro. Der Stundenlohn wird an die Tariferhöhun­
gen des öffentlichen Dienstes angepasst.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
bis zum 20. August 2023 an das Bürgermeisteramt Hildriz­
hausen, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen oder 
per Mail an info@hildrizhausen.de.

Bei eventuellen Rückfragen erteilt Ihnen gerne Hauptamts­
leiter Julian Jassmann, Telefon (0 70 34) 93 87­22, nähere 
Auskünfte.

Beim Grillen und Feiern an Umwelt 
und Nachbarn denken

Die warme Jahreszeit ist ideal für 
Feste im Freien und daher auch die 
Zeit der Grillfreunde.

Doch wie bei so Vielem ist oftmals 
des einen Freud auch des anderen 
Leid. Gerade zur Sommerzeit häu­
fen sich bei der Gemeinde und der 
Polizei die Klagen über Lärm­ und 
Geruchsbelästigungen durch Gar­
tenfeste und nächtliche Freiluftpar­
tys. Auch wenn die unmittelbaren 
Angrenzer benachrichtigt wurden 
und nichts dagegen einzuwenden 
haben, werden durch laute Musik, 

manchmal bis in die frühen Morgenstunden, Nachbarn über 100 
Meter Entfernung am Schlafen gehindert.

Wer abends im Garten oder auf der Terrasse feiern will, sollte zu­
dem bedenken, dass sich gerade in der ruhigen Nacht der Lärm 
von Musik oder singenden Gästen auch noch in weiter Entfer­
nung störend bemerkbar machen kann.

Nach 22.00 Uhr muss der Geräuschpegel deshalb extrem gedros­
selt oder im Haus weiter gefeiert werden. Wer sich nicht daran hält, 
riskiert, dass ihm die Polizei bei der Nachtstreife einen Besuch ab­
stattet, der die fröhliche Stimmung abrupt beenden kann.

Die Gemeinde Hildrizhausen sucht zum neuen Schuljahr 
2023/2024 wegen absehbar höherem Personalbedarf auf­
grund von höherer Nachfrage für die Betreuung von Schul­
kindern im Rahmen der Schülerbetreuung geringfügig be­
schäftigte

Mitarbeiter/innen.
Bei dieser Tätigkeit werden im Rahmen der Kernzeitbetreu-
ung von Montag bis Freitag Kinder im Grundschulalter so­
wohl vor Beginn als auch im Anschluss an die Unterrichtszei­
ten der Schönbuchschule, also zwischen 7.30 Uhr und 8.30 
Uhr bzw. zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr, betreut.
Bei Bedarf ist zudem ein Einsatz im Rahmen der Hausauf-
gabenbetreuung montags bis freitags zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr denkbar.
Sollte die Nachmittagsbetreuung im Anschluss an die 
Hausaufgabenbetreuung zustande kommen, so erfolgt diese 
Betreuung von Montag bis Donnerstag in der Zeit zwischen 
15.30 Uhr und 17.00 Uhr.
Dabei sind die Einsatzzeiten – abhängig von der Anzahl der 
jeweils angemeldeten Kinder und der Arbeitszeiten der ak­
tuellen Mitarbeiterinnen – fexibel vereinbar. Es ist beispiels­
weise möglich, dass eine Person dieses Angebot an drei 
Tagen und die andere Person an zwei Tagen in der Woche 
sowie in Vertretungsfällen durchführt. Ebenso sind ande­
re Aufteilungen möglich, auch der tageweise Einsatz einer 
Person sowie lediglich die Abdeckung von Vertretungsfällen 
ist denkbar. Der Beschäftigungsumfang ist also variabel und 
bedarfsabhängig.
Die genannten Tätigkeiten werden entsprechend der tat­
sächlich geleisteten Arbeitsstunden auf monatlichen Nach­
weis vergütet. In den Schulferien fnden die Angebote nicht 
statt. Für die zu verrichteten Aufgaben wird keine geson-
derte Berufsausbildung vorausgesetzt. Die entsprechend 
notwendigen Einweisungen werden durch das aktuelle Per­
sonal vorgenommen.
Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern haben, gerne in 
einem lebhaften sowie aktiven Umfeld tätig sind und sich 
in kleinerem Umfang in diesem Bereich berufich betätigen 
möchten, freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung bis zum 
01. September 2023 an das Bürgermeisteramt Hildrizhau­
sen, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen oder elek­
tronisch an info@hildrizhausen.de.
Bei eventuellen Rückfragen erteilt Ihnen gerne Hauptamts­
leiter Julian Jassmann, Telefon (0 70 34) 93 87­22, nähere 
Auskünfte.

Gemeindeverwaltung sucht für die Unterbrin-
gung von Flüchtlingen insbesondere aus der 
Ukraine Wohnungen und/oder Häuser zur Miete

Die Gemeinde Hildrizhausen sucht für die Unterbringung von 
Flüchtlingen insbesondere aus der Ukraine Wohnungen und/oder 
Häuser zur Miete. Auch wenn noch nicht endgültig klar ist, um 
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was für eine Personengruppe es sich dabei konkret handeln wird, 
nimmt auch unsere Gemeinde weitere Personen auf. Die Kosten 
der Unterbringung im Falle einer Miete werden im Rahmen der 
nachfolgenden Mietobergrenzen vom Landkreis Böblingen be­
ziehungsweise dem JobCenter Böblingen übernommen.

Die Mietobergrenze bezieht sich auf die Nettokaltmiete (Kaltmiete 
ohne Nebenkosten).

Auf Wunsch könnte der Mietvertrag auch direkt mit der Ge­
meinde abgeschlossen werden. Die Gemeinde ist zudem bereit, 
Sanierungsarbeiten im überschaubaren Umfang vorzunehmen, 
falls dies bei einer Immobilie / Wohnung notwendig wäre. Sollten 
Sie solche Objekte anbieten können, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung (Herrn Zimmermann, Telefon (0 70 34)  
93 87­31 oder per Mail: zimmermann@hildrizhausen.de).

Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen und freuen uns über Ihre Un­
terstützung bei dieser wichtigen, humanitären Aufgabe.

Hinweise zur Benutzung des Backhauses
Liebe Nutzer des Backhauses, bitte beachten Sie bei der Nut­
zung unseres Backhauses die folgenden Hinweise:

1. Bitte kündigen Sie Ihren Backtermin einen Tag vorher durch 
Aushang im Schaukasten an der Außenwand des Backhauses 
an. Hierzu sind im Schaukasten zwei Info­Blätter (Vormittag/
Nachmittag), die nur umgedreht und mit Haftmagneten befestigt 
werden müssen. Dadurch wissen die direkten Anwohner, dass es 
am Backtag evtl. zu Rauchentwicklungen kommen kann und sie 
die Fenster geschlossen halten sollten. Am Backtag muss der 
Aushang einfach wieder umgedreht werden.

2. Schalten Sie die Nachverbrennung beim Anheizen immer ein! 
Der Schalter befndet sich links neben der Tür zum Nebenraum. 
Der Vorgang muss mehrmals wiederholt werden, da der Brenner 
nach ca. 10 Minuten abschaltet. Sollte sich die Nachverbrennung 
nach einigen Sekunden nicht einschalten, rufen Sie bitte beim 
Rathaus (9387­0) oder unserem Bauhofeiter Klaus Brösamle 
(Telefon (01 77) 3 20 55 64) an.

3. Wiegen Sie die Holzmenge im Holzlager bitte immer vorher ab. 
Der größere (linke) Ofen benötigt im kalten Zustand 30 kg (warm 
10 kg) und der kleinere (rechte) Ofen benötigt kalt 20 kg (warm 
8 kg) Holz. Eine Waage befndet sich im Holzlager nebenan. Das 
Brennholz wird von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung ge­
stellt. Zum Anzünden bitte kein Papier, sondern die Anzünder aus 
Holzwolle verwenden!

4. Es ist verboten, die warmen Öfen nass auszuwischen!

5. Bitte keine größere Mengen Restglut im Aschekasten lassen, 
sondern in den nicht benutzten Ofen umräumen.

Um die Backöfen möglichst schonend zu behandeln und die 
Nutzung des Backhauses für die Anwohner so problemlos wie 
möglich zu gestalten, bitten wir um die Einhaltung der oben ge­
nannten Regelungen.

Voranzeige
Bauernbrot aus dem Backhaus
Wir backen am Dienstag, 8. August 
2023 Bauernbrot im Backhaus.
Der Verkauf erfolgt ab 14.30 Uhr, so­
lange der Vorrat reicht.
Den Verkaufserlös erhält die Gemein­
de Hildrizhausen als Spende für das 
Backhaus.
Ihr Hausemer Backteam

Verschenkbörse
Folgende Angebote sind bei der Gemeinde Hildrizhausen einge­
gangen:

• Gefrierdosen,   
verschiedene Größen

• diverse Bilderrahmen  Telefon (01 57) 38 97 83 09

Wenn Sie Interesse an den angebotenen Gegenständen haben, 
setzen Sie sich bitte mit den Anbietern unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.

Sollten auch Sie noch brauchbare Gegenstände (kein Sperrmüll) 
zu verschenken haben, dann melden Sie sich bitte im Rathaus, 
Zimmer 11, Telefon 9 38 70.

Verkehrsüberwachung – Durchführung von 
Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig­
keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Ge­
schwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

15. Juli 2023  16.54 – 22.40  L 1184  
Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrzeuge / % max. km/h / zulässige Ges. 
793  26 / 3,0  112 / 80

foodsharing

Kleine Lebensmittel-Warenkunde – 
Teil 5: Fisch
Viele Lebensmittel sind auch nach Überschreiten des Mindest­
haltbarkeitsdatums (MHD) noch gut genießbar. Aber wie lange? 
Welche Lagerung ist am besten? Und woran erkenne ich Ver­
derb? In dieser Serie werden dazu verschiedene Lebensmittel 
beleuchtet. Heute: Fisch

Fisch ist ein sehr kritisches Lebensmittel, das mit dem Verbrauchs­
datum (VD) anstelle des MHD versehen sind. Im Gegensatz zum 
MHD ist das VD ein „Ablaufdatum“: Wenn es überschritten ist, 
muss das Lebensmittel entsorgt werden. Wenn Fisch allerdings 
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vor Ablauf des VD eingefroren wird, kann er auch über das Datum 
hinaus aufbewahrt werden, da er sich gefroren länger hält. Beim 
Auftauen muss aber beachtet werden, dass das Auftauwasser 
nicht in mit anderen Lebensmitteln in Kontakt kommt.

Fisch muss so kalt wie möglich gelagert werden – am besten 
in der unteren Ebene des Kühlschranks. Verpackt wird Fisch am 
besten in der Ursprungsverpackung oder in einer Glas­ oder Por­
zellanschale. So hält er sich im Kühlschrank einige Tage. Wegen 
des höheren Salzgehalts ist Seefsch grundsätzlich länger halt­
bar als Süßwasserfsch. Verderb erkennt man an grauen Kiemen 
oder trüben Augen, außerdem nimmt der „fschige“ Geruch mit 
der Zeit zu.

Da es sich bei Fisch um ein sehr empfndliches Lebensmittel han­
delt, darf er nicht über den Fairteiler weitergegeben werden.

Die Nachhaltigkeit und wir

Spurenstoffe in Flüssen oder:  
Wann Händewaschen schaden kann
Wer kennt es nicht? Wir haben eine antibiotische oder schmerzlin­
dernde Salbe gekauft, tragen sie auf die betroffene Stelle auf und 
waschen die Überreste hinterher ab. Eine gute Idee? Logisch, die 
Überreste medizinischer Salben möchten wir schließlich nicht an 
den Fingern haben. Wenn sie allerdings in den Abfuss gelangen, 
wird es nicht unproblematischer: Viele Kläranlagen können Che­
mikalien wie Arzneimittel nicht aus dem Abwasser fltern, sodass 
sie in den natürlichen Wasserkreislauf gelangen. Problematisch 
wird das vor allem für Wasserorganismen: Denn für sie sind die 
Stoffe schon in Konzentrationen von einem Millionstel Gramm 
gefährlich. Gerade im Sommer, wenn die Flüsse durch die Hitze 
weniger Wasser führen, nimmt die Konzentration der Stoffe zu 
und das Problem verschärft sich.

Die meisten Kläranlagen können die Spurenstoffe nicht aus dem 
Abwasser fltern, sodass diese in Flüsse gelangen. By Dietmar 
Rabich, CC BY-SA 4.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.
php?curid=34435780

Der Inventarbericht über Spurenstoffe in Flüssen veröffentlicht, 
wo welche Spurenstoffe und in welcher Konzentration in Gewäs­
sern in Baden­Württemberg nachgewiesen wurden[1]. Spuren­
stoffe sind mikroskopisch kleine, unerwünschte Stoffe in Gewäs­
sern, die aber nicht nur „in Spuren“, sondern in großen Mengen 
vorkommen können: Allein die Kläranlage in Heilbronn entlässt 
pro Jahr 6,5 Tonnen Spurenstoffe ins Wasser. Für einige die­
ser Stoffe ist der Grenzwert in Baden­Württemberg großräumig 
überschritten. Dazu gehören beispielsweise das Schmerzmittel 
Diclofenac, dessen Konzentration 3­mal höher ist, als akzeptabel 
wäre. Auch bei Blutdrucksenkern, Röntgenkontrastmitteln und 
Stoffen vom Reifenabrieb sind die Grenzwerte landesweit über­
schritten.

Doch was kann dagegen getan werden? Zum einen gibt es tech­
nisch die Möglichkeit, Kläranlagen auf eine vierte Reinigungsstu­
fe aufzurüsten, sodass auch die Spurenstoffe zu einem größeren 
Anteil herausgefltert werden können. Zum anderen kann jede 
Person selbst dazu beitragen, die Konzentration der Spuren­
stoffe im Abwasser von vorneherein zu vermeiden. Dazu gehört, 
keine Pfanzen­ oder Insektenschutzmittel im eigenen Garten zu 
benutzen sowie zum Putzen und Spülen ökologische Produkte 
zu verwenden. Außerdem sollten wir Überreste von Arzneimitteln 
– anstatt sie uns von den Fingern zu waschen – mit einem Papier­
tuch abwischen und dieses im Restmüll entsorgen.

[1]   https://um.baden­wuerttemberg.de/de/presse­service/ 
presse/pressemitteilung/pid/spurenstoffe­in­fuessen­zweiter­ 
inventarbericht­fuer­baden­wuerttemberg­veroeffentlicht 
(11. Juni 2023)

Das Jugendreferat informiert

Ferienangebote 2023
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern,

leider ist unser Jugendreferent Harry Sommer schwer erkrankt 
und wird für längere Zeit ausfallen.

Aufgrund dieser Situation können wir nicht alle Angebote in den 
Sommerferien wie ursprünglich geplant durchführen, sondern 
müssen das Programm ein wenig einschränken.

Dennoch haben wir gemeinsam mit unseren Partnern einige tolle 
Angebote für euch auf die Beine gestellt, zu denen ihr euch jetzt 
noch ganz schnell anmelden könnt!

So wird der beliebte Mitmachzirkus BINGO in der Zeit vom 21. 
bis zum 25. August wie geplant stattfnden.

In der Woche zuvor wird es noch ein zweitägiges Ferienangebot 
für euch geben, bei dem ihr unter anderem den neuen Boulder­
block beim Waldhaus ausprobieren könnt.

Wir wünschen euch schöne Ferien und viel Spaß bei unseren An­
geboten!!

Eure Gemeindeverwaltung

 
Ferientage „Just for Fun 2023“ am 

Donnerstag, 17. August und Freitag, 18. August  
(jeweils von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) 
 
Kosten: 30 Euro (Geschwisterkind/er 25 Euro) 
(incl. Frühstückbuffet, Mittagssnack, Getränke) 
 

Alter: 6 bis 12 Jahre 
 
Treffpunkt (an beiden Tagen): Schönbuchsaal Hildrizhausen,  
Im Sommerfeld 2 
 
Unser Programm: Wir starten den Tag mit einem gemeinsamen 
Frühstück im Schönbuchsaal. Zum Abschluss des Tages bieten wir 
jeweils einen kleinen Mittagssnack an. 
Und dazwischen?  
An einem der beiden Tage werden wir den neuen Boulderblock beim 
Waldhaus in Hildrizhausen besuchen und ihr könnt euch an den dort 
geschraubten Routen ausprobieren und auspowern! 
Auch am anderen Tag machen wir einen Ausflug in der Umgebung, an 
dem ihr bestimmt viel Spaß haben werdet! Was genau, wird hier noch 
nicht verraten ;-) 
Bitte geben Sie Ihrem Kind eine Trinkflasche mit (kann aufgefüllt 
werden) und zusätzlich ein kleines Vesper für unterwegs bei unseren 
Aktionen (beides im kleinen Rucksack). 
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Anmeldung: Da die Platzzahl begrenzt ist (6 bis 10 Teilnehmende), 
werden die Plätze nach der Reihenfolge des Eingangs der 
unterschriebenen Anmeldungen vergeben. Die Anmeldung ist nur mit 
dem Anmeldeformular per E-Mail an folgende Adresse möglich: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de (Anmeldeformular siehe unten). 
Sie erhalten zeitnah eine Bestätigung/ Absage/ Warteliste per E-Mail 
(bitte unbedingt mit angeben!) Nach Bestätigung Ihrer Anmeldung 
müssen Sie nur noch das Geld überweisen - und ihre Kids sind dabei! 
 
Abmeldung wegen Krankheit oder sonstigen Gründen/ 
Rückzahlung: 
Bitte melden Sie ihr Kind sofort ab, wenn klar ist, dass es nicht an dem 
Angebot teilnehmen kann! Nur so können wir rechtzeitig Kinder von der 
Warteliste informieren und die Plätze hoffentlich nachvergeben. 

Achtung!!!!!  Sommerferien-Angebot 2023 
Mitmach-Zirkus BINGO 
Von Montag, 21. August bis Freitag, 25. August 
jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Wann?: Montag, 21. August bis Freitag, 25. August 2023 (9 Uhr bis 16 Uhr) 
KW 34 (Betreuung in der Mittagspause gewährleistet) 
Wer?: Kinder ab 6 Jahre bis 15 Jahre 
Kosten?: 115 Euro (Geschwisterkind/er 95 Euro) 
Ort: Feuerwehrgerätehaus Altdorf, Bühlstr. 15, 71155 Altdorf 

Programm 
Einmal selbst als Artist in einem echten Zirkuszelt auftreten? 
Dieser Traum kann für die Kinder wahr werden beim Mitmach-Zirkus BINGO! 

Von professionellen Artisten und Zirkusprofis lernen die Kinder spielerisch Jonglieren, Fakir-, Rolla-
Rolla- und Hula-Hopp-Nummern, Boden-Akrobatik, Vertikalseil, Diabolo-Spiele, Trapez, Tellerdrehen 
und Clownerie.  

Am Ende der Woche (freitags um 14 Uhr) haben die Kids die Gelegenheit, in einer Uraufführung im 
Zirkuszelt ihre Kunststücke ihren Familie, Freunden, Bekannten und Verwandten zu präsentieren. 

Verpflegung: Bitte Vesper für die Mittagszeit mitgeben, Trinkflasche (kann tagsüber aufgefüllt 
werden) 

Anmeldung anfordern: per E-Mail!!: boell@waldhaus-jugendhilfe.de

Hinweis: Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung dann eine Info mit Bestätigung bzw. 

Absage/Warteliste 
Achtung!: Die Anmeldung ist nur komplett gültig bei Eingang der Gebühr!!! (Kontodaten dann auf 
der zugesendeten Anmeldung vermerken).

Neues vom Kindergarten

Alles hat seine Zeit...
Ferienzeit ist Zeit zum...  
Erholen, Lachen, Faulenzen,  
Träumen, Lesen, Feiern, Tanzen,  
Genießen, Ausruhen und zur Ruhe kommen...

Wieder einmal geht ein Kindergartenjahr zu Ende und es heißt 
Abschied nehmen von den „Großen“.

Es ist nun an der Zeit für Euch in die Schule zu gehen und wir wün­
schen Euch einen guten Beginn und eine erfolgreiche Schulzeit!

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle auch bei allen, die unser 
Tun im zurückliegenden Jahr in irgendeiner Form unterstützt haben, 
sei es beim alltäglichen Miteinander, für Ideen, Tat und Kraft bei ver­
schiedenen Angeboten oder besonderen Anlässen, Festen etc.

Allen Kindergartenkindern und ihren Eltern wünschen wir schöne 
und erholsame Ferientage und freuen uns auf ein Wiedersehen 
im neuen Kindergartenjahr.

Ihre Teams vom Kindergarten und ­krippe Schönbuchstraße, Kin­
dergarten in der Schule, Kindergarten und ­krippe Panoramastra­
ße und Waldkindergarten

Bei unentschuldigtem Fernbleiben bzw. wenn wir den Platz nicht von 
der Warteliste auffüllen können, können wir die Gebühren NICHT 
zurückerstatten! 
 
Bitte unbedingt mitbringen: dem Wetter angepasste Kleidung und 
Schuhwerk für draußen/ Sonnenschutz / Kopfbedeckung / Im 
Rucksack: kleines Vesper -Trinkflasche, Sportschuhe, gute Laune! 
 
Noch Fragen? 
Bei Fragen wenden Sie sich sehr gerne an Achim Böll. 
E-Mail: boell@waldhaus-jugendhilfe.de  
Mobil:   01 72 2 54 19 90 
 
 
 

Anmeldung zu den Ferientagen „Just for Fun 2023“  
am 17. und 18. August 

 

 
 

 
Name:…………………………………………………………… 
 
Anschrift:…………………………………………………………… 
 
Hiermit melde ich mein Kind / meine Kinder an: 
 
…………………/…………………………/…………………………Alter:……/………/… 
 
Handy-Nr.: ................................................................................................................. 
(Pflichtangabe für Notfälle und Rückmeldung Warteliste!) 
 
E-Mail: ........................................................................................................................ 
(Pflichtangabe zur Rückmeldung und Warteliste) 
 
Allergien/Unverträglichkeiten: 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
Mein Kind darf nach Ende der Veranstaltungen alleine nach Hause 

 ja 
 nein 

 
Bilder der Ferienwoche dürfen zwecks Berichterstattung veröffentlich werden 
(Falls nichtzutreffend bitte streichen) 
 
Ort/Datum/Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten: 
 
.............................................................................................................................. 
 
Überweisung der Anmeldegebühr(en) an die Gemeinde Hildrizhausen: 
Kreissparkasse Böblingen - IBAN DE02 6035 0130 0001 0003 77 
Verwendungszweck: „Just for Fun 2023” und Name des Kindes/der Kinder 
 
Hinweis zur Versicherung: Kinder und Jugendliche sind über die Gemeinde versichert. 
Begleitende Elternteile oder andere Begleitpersonen sind für ihren Versicherungsschutz 
selbst verantwortlich. 
 

Anmeldeschluss: Montag, der 7. August 2023 
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Kindergarten
in der Schule

Hip Hop Schule ist top
Hip­Hop, Schule ist top
Lernen; Lachen, tolle Sachen machen
Hip­Hop, Schule ist top.
Das Kindergartenjahr geht zu Ende und somit auch die Zeit für 
euch Dinos im Kindergarten „In der Schule.“
Am Montag habt ihr eure Schulranzen mit in den Kindergarten 
gebracht und ihn im Kreis den anderen Kindern gezeigt.
Am Nachmittag gab es dann ein kleines Abschiedscafé für euch 
und eure Eltern. Mit zwei Musikstücken hat Sofa auf ihrem Key­
board das Beisammensein eröffnet. Das Lied „Bruder Jakob“ hat 
sie alleine, das zweite Stück mit ihrer Mutter vierhändig gespielt. 
Anschließend haben wir uns den leckeren Kuchen, den eure El­
tern mitgebracht haben, schmecken lassen.

Auch ihr habt eine Überra­
schung für eure Eltern vorberei­
tet. In den letzten Wochen habt 
ihr euch eure eigene Trommel 
gebaut. Dazu habt ihr meh­
rere Lagen weißes Papier mit 
Kleister eingestrichen und über 
einen Tontopf gespannt. Nach­
dem der Kleister getrocknet und 
das Papier hart geworden war, 
habt ihr den Tontopf noch bunt 
angemalt. Mit eurer Trommel 
haben wir dann zum Abschluss 
des Cafés das Lied „Hip­Hop, 
Schule ist top“ gesungen und 
dazu natürlich auch getrommelt.
Sofa eröffnete das Dino Café

Unsere Dinos 2023

Das war ein schönes „letztes“ Beisammensein.
Wir wünschen euch für euren Start in der Schule und für den „Ernst 
des Lebens“ alles alles Gute und vor allem ganz viel Spaß. Jetzt 
aber erst einmal erholsame und erlebnisreiche Sommerferien.
Eure Erzieherinnen aus dem Kindergarten In der Schule

Herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Ausbildung
Heute war etwas los bei uns im Kindergarten In der Schule. Die 
Kinder und das ganze Team haben Jelena überrascht, bevor wir 
raus in den Garten gegangen sind. Jedes Kind hat Jelena eine 
Sonnenblume überreicht und sie fest gedrückt.

„Jelena ist jetzt eine richtige Erzieherin“, meinten einige Kinder. 
Genau! Unsere Jelena hat erfolgreich ihre Prüfungen bestanden, 
daher gratulieren wir ihr ganz ganz herzlich zur bestandenen Aus­
bildung. Jelena hat das Jahr bei uns im Kindergarten mit Bravour 
gemeistert, nebenher ihre Familie umsorgt, die Schule und ver­
schiedene Fortbildungen besucht und ihre Ausarbeitungen und 
Angebote mit den Kindern durchgeführt. Hut ab!

Wir freuen uns sehr, Sie ab September weiter bei uns im Team 
zu haben und wünschen ihr nun erst einmal einen erholsamen 
Sommer und schöne Ferien!

Deine Kinder und Kolleginnen aus dem Kindergarten In der Schule

Kindergarten
Panoramastraße

Abschlusswanderung der Sonnenkinder
Am vergangenen Mittwochnachmittag trafen wir uns am Kohltor, 
mit vollbepackten Rucksäcken, zu einer kleinen Wanderung.

Wir waren schon sehr gespannt und aufgeregt – unser Ziel war 
die Grillstelle „Sandgrube“.

Kaum losgelaufen mussten wir an der Schranke aber schon wie­
der anhalten. Wir fanden einen Brief in dem stand, dass wir auf 
dem Weg dorthin immer wieder Aufgaben zu erfüllen hatten und 
dafür Buchstaben erhalten würden.
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Was das wohl zu bedeuten hatte?

Als erstes war Treffsicherheit beim Tannenzapfenzielwerfen ge­
fragt – das war gar nicht so einfach, aber wir schafften es. Ein 
Stück weiter musste ein Schild mit der Aufschrift Prinz Friedrich­
Allee gefunden werden, das uns den weiteren Weg wies, ein Korb 
Feuerholz sollte gesammelt werden und zum Schluss noch der 
Anfangsbuchstabe unserer Namen gelegt werden. Nachdem wir 
alles richtig gelöst hatten, waren wir an der Grillstelle angekom­
men und hatten nun die Buchstaben Z, A, T, SCH. Was konnte 
das nur heißen?

Nach einigen Versuchen entstand das Wort SCHATZ!! Gleich 
war uns klar, dass ein Schatz gefunden werden musste und wir 
durchsuchten aufgeregt das ganze Gelände.

Endlich fanden wir an einem ganz besonderen Baum im Wald 
eine Schatztruhe. Gespannt öffneten wir die Kiste, sie war gefüllt 
mit kleinen Schutzengeln, die zukünftig auf uns achtgeben wer­
den. Das war eine tolle Überraschung.

Jetzt ging es ans Feuer machen – unser mitgebrachtes und ge­
sammeltes Holz brannte wunderbar und bis die Glut soweit war 
gingen wir nochmal auf Erkundungstour.

So langsam waren wir jetzt aber doch hungrig geworden und 
unsere selbstgegrillten Würstchen schmeckten köstlich.

Viel zu früh, da waren wir uns alle einig, machten wir uns glücklich 
und zufrieden auf den Rückweg.

Es war ein wunderschöner Nachmittag an der „Sandgrube“, den 
wir so schnell nicht vergessen werden.

Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Panoramastraße

Aufaden und Abkippen –  
Sandlieferung für den Waldkindergarten

Endlich ist es soweit. Es gibt neuen Sand für den Waldkinder­
garten und unsere Schönbuchstrolche. Großes Geschütz wurde 
dafür aufgefahren. Die Firma „Josef Hiemer Fuhrunternehmen­
Erdbau GmbH“ ist normalerweise für sämtliche Erdbauarbeiten 
rund ums Thema Bauen spezialisiert, doch diesmal wurden für 
uns LKW und Bagger mobilisiert. Zuerst wurde der Sand vom 
Bagger auf den LKW geladen und schon konnte die Reise losge­
hen. Vom Standort der Firma „Josef Hiemer Fuhrunternehmen­
Erdbau GmbH“ in Darmsheim ging es mit dem LKW los in Rich­
tung Waldkindergarten nach Hildrizhausen.
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Dort wurde der große LKW schon sehnsüchtig erwartet. War 
das spannend zuzusehen wie der LKW seine große Ladefäche 
hoch ließ und der Sand herausrieselte. 2 m³ Sand galt es nun mit 
Schubkarre und Schaufel in den Sandkasten zu transportieren. 
Nicht nur die Eltern waren feißig bei diesem Arbeitseinsatz, auch 
die Sprösslinge halfen mit Kinderschubkarre und Kinderschaufel 
tatkräftig mit. Der Sandkasten erstrahlt mit frischem Sand und 
ist bereit für die nächste Sandburg. Wir sagen herzlichen Dank 
an die Firma „Josef Hiemer Fuhrunternehmen­Erdbau GmbH“ 
für die Sandspende und den Transport sowie ein großes Danke­
schön an alle Helfer und Helferlein.

Abschiedsgeschenk von den Wölfen 
an den Waldkindergarten
Spannende Wochen – vor allem für unsere Wölfe, das sind unse­
re Vorschulkinder, die nun bald in die Schule kommen – liegen 
hinter uns. Der Wolfsausfug, das besondere Wölfe­Kunstprojekt 
und die Wolfsübernachtung mit spannenden Erlebnissen stan­
den an. Nun ist es an der Zeit dem Waldkindergarten auch etwas 
zurückzugeben. Wir blicken auf 3 Jahre voller Erlebnisse, einigen 
Herausforderungen und wunderschönen Abenteuern zurück in 
denen unsere Wölfe, die als kleine Marienkäfer ankamen, sich zu 
richtigen Schulkindern entwickelt haben.

Die „Wolfseltern“ und Wölfe haben sich etwas ganz Besonde­
res für den Waldkindergarten überlegt, womit alle spielen können 
und eine schöne Erinnerung an die Wölfe ist. Als Vorreiter ziehen 
die Wölfe bald weiter und so kam die passende Idee für das Ge­
schenk zustande. Erstmal ausgepackt und die Anleitung studiert. 
Wo gehört denn nun was genau hin?

Etwas eingelesen von Groß und Klein ging es Stück für Stück 
voran und so langsam ist zu erkennen was es denn werden soll. 
Zumindest etwas das 4 Beine hat und einen Rücken. So viel ist 
schon mal klar. Es ist vollbracht, Rücken und Bauch sowie den 
Kopf noch dran und tadaaa zwei Holzpferde mit Mähne, Schweif 
und sogar einem echten Halfter. Da werden sich nicht nur die 
Mädels freuen. Und wie es im Waldkindergarten so ist, muss erst 
einmal geprüft werden, ob auf die Pferde gut draufgeklettert und 
gestanden werden kann. Hurra, schön diese freudigen Kinder­
augen zu sehen.

Aber pssst die Wölfe dürfen noch 
nichts verraten, heimlich wurde 
sich getroffen, um alles vorzube­
reiten. Aber ganz fertig sind wir 
noch nicht. Damit die Pferde auch 
richtig gut bei Wind und Wetter 
durchhalten und die Schönbuch­
strolche lange Freude mit Ihnen 
haben werden, kommt nun noch 
eine besondere Glasur drauf. 
Dann heißt es Mähne, Schweif 
und Halfter nochmal ab und rund­
herum werden die Pferde einge­
pinselt. Jede noch so kleine Ecke 
und auch das innere vom Pferd 
wird angestrichen. Dabei haben 
unsere Wölfe auch nochmal tat­
kräftig mitgeholfen.

Wir hoffen, dass unser Abschiedsgeschenk auch bei den Marien­
käfern und Füchsen mit Begeisterung ankommt und viele schöne 
Ausritte unternommen werden können.

Wir bedanken uns bei allen Erziehern und Erzieherinnen für die 
liebevolle Begleitung und den immer toll umgesetzten Ideen beim 
Basteln, Spielen, Toben, Klettern, Schaukeln, Bauen, Wald erkun­
den, Geschichten erzählen und vielem mehr!!!

Eure Wölfe

Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfngen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82   
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de 
www.vhs-aktuell.de

 
Öffnungszeiten:   
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Das neue Programm ist da –  
und die neue Kulturkarte auch!
Die vhs.Böblingen­Sindelfngen hat auch in diesem Semester ein 
spannendes Kulturpaket für Sie geschnürt: Wie gewohnt erhalten 
Sie zum Flattarif von einmalig 28,00 Euro, 20 KulturKarten­Vor­
träge der vhs. und genießen zudem attraktive Ermäßigungen bei 
vielen anderen Kultur­Veranstaltungen in der Region: Konzerte, 
Ausstellungen, Varieté, Lesungen und einiges mehr.

Mehr unter https://vhs-kulturkarte.de

krzbb.de

Kleinanzeigen kosten wenig – bringen viel!
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Öffnungszeiten des Gemeindebüros

Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr  
Telefon (0 70 34) 42 50 oder E­Mail: pfarramt.hildrizhausen@elkw.de

Weitere Infos: www.evangelische­kirche­hildrizhausen.de

Wochenspruch

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b.9)

Samstag, 29. Juli 2023
11.00  Taufe Max Behr, Kirche

Sonntag, 30. Juli 2023
09.00  Gottesdienst mit der Sommerpredigtreihe  

(Pfarrerin Lamparter), Kirche  
Kollekte: Ev. Werk für Diakonie und Entwicklung

Donnerstag, 3. August 2023
20.00  Posaunenchor­Probe SUMMER BRASS, Kirche

Vertretung für Pfarrer Roß

Pfarrer Roß ist im Urlaub bis einschließlich Sonntag, 20. August. 
Die Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen übernimmt bis zum  
4. August Pfarrer Betz in Gärtringen, Telefon (0 70 32) 2 34 13, 
von 5. bis 11. August Pfarrer Flaig in Gärtringen, Telefon (0 70 
34) 2 00 61, vom 12. bis 18. August Pfarrerin Lamparter in Roh­
rau, Telefon (0 70 34) 2 01 58 und am Wochenende vom 19. und  
20. August Pfarrer Girrbach in Nufringen, Telefon (0 70 32) 8 23 15.

Ab Montag, 21. August, ist Pfarrer Roß wieder im Dienst.

Das Gemeindebüro ist bis einschließlich 15. August wie immer 
am Dienstag­ und Donnerstagvormittag geöffnet.

Gottesdienst am Sonntag

Am Sonntag beginnt die Sommerpredigtreihe zu den Psalmen 
(siehe unten) mit einem Gottesdienst über Psalm 126 mit der 
Rohrauer Pfarrerin Hanne Lamparter. Nicht vergessen: Der Got­
tesdienst beginnt bereits um 9.00 Uhr.

Gottesdienst 
am 30. Juli 2023 

zu 
 

Psalm 126 
 

mit Pfarrerin Hanne Lamparter 
Nikomedeskirche Hildrizhausen, 9 Uhr 

 
oder online live und danach 24/7 auf 

www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de 

Kollektendank

Die Teilnehmer des Gottesdienstes vom letzten Sonntag gaben 
127 Euro für die Konfrmandenarbeit. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Geberinnen und Gebern!

Nach dem Kollektenplan ist am 8. Sonntag nach Trinitatis, dem 
30. Juli 2023 eine Kollekte für das Evangelische Werk für Diako­
nie und Entwicklung/Diakonie Deutschland vorgesehen. Hierzu 
ergeht folgender Aufruf des Landesbischofs:

Unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderungen: der 
Schutz von Klima und Umwelt erfordert wirksames Handeln, der 
digitale Wandel verändert unser Zusammenleben, die Bekämp­
fung der Corona­Pandemie ist mit enormen Belastungen ver­
bunden. Die Bewältigung dieser Herausforderungen darf nicht zu 
Lasten der Schwächsten gehen. Von den Chancen der Digita­
lisierung dürfen nicht nur diejenigen Kinder und Familien prof­
tieren, die sich die notwendigen digitalen Geräte leisten können. 
Die zunehmende gesellschaftliche Spaltung, Ausgrenzung, Hass 
und Hetze im Netz sind Entwicklungen, denen wir dringend ent­
gegentreten müssen.

Mit Ihrer Kollekte fördern Sie Projekte, um den Klimaschutz sozial 
gerecht zu gestalten, dafür zu sorgen, dass der digitale Wandel 
Menschen nicht überfordert oder an den Rand der Gesellschaft 
drängt. Sie sorgen für ein gelingendes Zusammenleben in städti­
schen und ländlichen Regionen und helfen die gravierenden ne­
gativen Folgen der Corona­Pandemie für das soziale Miteinander 
zu überwinden.

„Wohl dem, dessen Hilfe der Gott Jakobs ist...“ (Psalm 146, 5­9)

Gott segne Sie und Ihre Gaben.

Ernst–Wilhelm Gohl  
Landesbischof
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Gottesdienstbeginn in der Sommerferienzeit

Die Gottesdienste vom einschließlich 30. Juli bis 10. Septem­
ber sind als Doppeldienste zusammen mit der Gemeinde Rohrau 
organisiert und beginnen um 9.00 Uhr in Hildrizhausen. Es wird 
vorgeläutet.

Sommerpredigtreihe 2023

In der Zeit der Sommerferien (30. Juli bis 10. September 2023) 
gibt es auch in diesem Jahr wieder eine Sommerpredigtreihe. 
Sieben Predigerinnen und Prediger kommen nach Hildrizhau­
sen, um ihre Entdeckungen in den Psalmen mit der Gemeinde 
zu teilen. An jedem Sonntag geht es in der Predigt um einen 
anderen Psalm. Der Gottesdienst beginnt in Hildrizhausen 
pünktlich um 9.00 Uhr. In Rohrau beginnt der Gottesdienst 
kurz nach 10.00 Uhr.

Wer einen Gottesdienst verpasst hat, fndet vielleicht an einem 
anderen Sonntag in einer anderen Gemeinde Gelegenheit, die 
gewünschte Predigt zu hören. Die Sommerpredigtreihe wird 
in allen acht Gemeinden des Norddistrikts im Kirchenbezirk 
Herrenberg durchgeführt (Deckenpfronn, Oberjesingen, Kup­
pingen, Affstätt, Gärtringen, Nufringen, Rohrau, Hildrizhau­
sen). Die Übersicht über alle Gemeinden fnden Sie auf unserer 
Homepage.

Nach Hildrizhausen kommen folgende Prediger:

30. Juli   Pfarrerin Hanne Lamparter, Rohrau (Psalm 126)

6. August  Pfarrerin Esther Auer, Tübingen (Psalm 122)

13. August  Pfarrer Martin Flaig, Gärtringen (Psalm 63)

20. August  Prädikant Roland Kußmaul (Psalm 23)

27. August  Pfarrer Andreas Roß (Psalm 137)

3. September  Pfarrer Marcus Girrbach, Nufringen (Psalm 131)

10. September  Pfarrer Markus Häberle, Kuppingen (Psalm 8)

Summer Brass des Posaunenchors

Der Posaunenchor wird über die Sommerpause auch in diesem 
Jahr keine Übungspause einlegen. Wir werden unter der Leitung 
von Philipp Kohler (fast) jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.00 
Uhr unter dem Titel „SUMMER BRASS“ proben – in einer etwas 
aufgelockerten Weise und mit anschließendem Zusammensit­
zen. Die Proben sind auch für Bläser anderer Chöre aus dem 
Bezirk offen.

Anbei die Terminübersicht:

Donnerstag 27. Juli 2023  20.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag 3. August 2023  20.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag 10. August 2023  20.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag 17. August 2023  20.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag 24. August 2023  Keine Probe!!

Donnerstag 31. August 2023  20.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag 7. September 2023 20.00 bis 21.00 Uhr

 Es ist wieder soweit, das offene und bunte Musizieren geht los. 

Kommt wie es euch beliebt.  

 

Der Fokus liegt dieses Mal auf Opern  von Reimund Hess

         

 

 

Donnerstag 27.07.2023 20:00 -21:00 Uhr 

Donnerstag 03.08.2023 20:00 -21:00 Uhr 

Donnerstag 10.08.2023 20:00 -21:00 Uhr 

Donnerstag 17.08.2023 20:00 -21:00 Uhr 

Donnerstag 24.08.2023 Keine Probe 

Donnerstag 31.08.2023 20:00 -21:00 Uhr 

Donnerstag 07.09.2023 20:00 -21:00 Uhr 

 

 

Ab 21: Uhr kannst du entscheiden ob es heim geht oder du bei einen kühlen 

Getränk und Snacks noch etwas bleibst 

Wann: 

- (fast) immer Donnerstags 

- Ab dem 27.07 bis 07.09 

- 20:00Uhr - 21:00 Uhr 

Wo: 

Hölderlinstraße 9, 71157 

Hildrizhausen 

In der Nikomedeskirche 

Kontakt: 

Philipp Kohler 

kohler-philipp@gmx.de 

0151 1060 2165 

Abendmelodie an der Oberen Linde des Posaunenchors

Die Abendmelodie an der Oberen Linde war in diesem Jahr wie­
der ein gelungener Abschluss der Saison und erfreute sich gro­
ßem Zuspruch: Wir konnten ca. 120 Besucher begrüßen. Unser 
Dirigent Philipp Kohler hat mit dem Chor ein breites und ab­
wechslungsreiches Programm zusammengestellt und eingeübt: 
Stücke aus der aktuellen Literatur waren gemischt mit älterer Mu­
sik. Dazu drei Choräle, die gerne von den Besuchern mitgesun­
gen wurden. Das Wetter hat gut mitgespielt, nur der Wind hat uns 
fast die Noten von den Notenständern geblasen.

Abendmelodie

Inhaltlich war die Abendmelodie angelehnt an das Motto des 
diesjährigen Deutschen Evangelischen Kirchentags „Jetzt ist die 
Zeit“. Gedanken aus der Eröffnungspredigt von Heinrich Bedfort­
Strohm (Landesbischof in München) und Impulse aus einer Bi­
belarbeit von Tobias Bilz (Landesbischof in Dresden) regten zum 
Nachdenken an. Der sehr eindrückliche Beitrag „... ändert sich 
ja doch nichts“ öffnete die Augen dafür, dass wir viel bewegen 
können, wenn wir etwas dafür tun. Nach dem gemeinsam ge­
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sungenen Lied „Nun ruhen alle Wälder“ konnten alle nach Hause 
gehen mit der Überzeugung, dass Gottes gerechte Welt nahe ist, 
wenn wir der frohen Botschaft vertrauen. Und wenn wir gleich­
zeitig begreifen, dass jetzt die Zeit ist, etwas dafür zu tun.

Vielen Dank an alle Besucher für die zahlreiche Teilnahme. Vielen 
Dank an alle Mitglieder des Posaunenchors, nicht nur für diese 
Abendmelodie, sondern für alle zahlreiche Einsätze während der 
ganzen Saison.

Albrecht Winter, Vorstand des Posaunenchors der evangelischen 
Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde   
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung

Freitag, 28. Juli 2023
18.00  Holzgerlingen ökumen. Abendandacht  

 im Haus am Ziegelhof

Samstag, 29. Juli 2023
18.00  Schönaich Eucharistiefeier (Don Emeka)

Sonntag, 30. Juli 2023 – 17. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Hildrizhausen Eucharistiefeier (Pfr. Feil) 

Kollekte: Caritas International 
im Anschluss Fahrzeugsegnung  
Verkauf von GEPA­Artikeln

Samstag, 05. August 2023
18.00  Weil im Schönbuch Eucharistiefeier (Pfr. Kokaya)

Sonntag, 06. August 2023 – Verklärung des Herrn – Fest
10.30  Schönaich Eucharistiefeier (Don Emeka)  

­­ Kein Gottesdienst in Holzgerlingen ­­

Wochendienst bei Beerdigungen und in dringenden seelsor-
gerlichen Angelegenheiten
01. – 11. August 2023: Don Emeka, (Telefon (01 62) 6 17 42 64)

Reisezeit – Fahrer und Fahrzeugsegnung
Am ersten Sonntag in den Ferien, 30. Juli 2023, laden wir alle, die 
auf den Straßen unterwegs sind, herzlich ein, um 10.30 Uhr in die St. 
Franziskus Kirche, Hildrizhausen einen besinnlichen Gottesdienst 
mitzufeiern. Christopherus und der Apostel Jakobus (Gedenktage 
24.+ 25. Juli) gelten als Schutzpatrone der Reisenden und Pilger.

Im Gottesdienst werden die Fahrer (ob klein, ob groß) gesegnet, 
nach dem Gottesdienst werden die Fahrzeuge, die draußen par­
ken oder extra vorbeifahren, gesegnet. Wir öffnen uns damit für 
Gottes Zusagen und zugleich für unsere Verantwortung im Stra­
ßenverkehr. Auch durch unser rücksichtsvolles Verhalten tragen 
wir Christus in die Welt (Christopherus = Christusträger).

Samstag, 29. Juli 2023 

von 8:30 Uhr bis ca. 9:45 Uhr 

 Anmeldung Tel. 07031-7470-0 oder E-Mail: 

  KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de; 

  anita.d.heck@t-online.de; 

 Anmeldeschluss Donnerstag, 27. Juli 2023, 

  die Teilnehmerzahl ist begrenzt 

 Weitere Informationen  … folgen nach der Anmeldung 

Kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen-Altdorf-Hildrizhausen 

Ich freue mich auf das 

gemeinsame Nordic Walking  

im Schönbuch. 

Tauftermine in Holzgerlingen

• Sonntag, 24. September, 14.30 Uhr

• Samstag, 14. Oktober, 11.00 Uhr

• Samstag, 28. Oktober, 14.30 Uhr

• Sonntag, 19. November, 10.30 Uhr  
(Eucharistiefeier/Gottesdienst)

• Sonntag, 10. Dezember, 14.30 Uhr

• Samstag, 30. Dezember, 14.30 Uhr

• Sonntag, 14. Januar 2024, 10.30 Uhr  
(Eucharistiefeier/Gottesdienst)

Es können bis zu 3 Kinder am selben Tag/Termin getauft werden.

Nähere Auskunft und Anmeldung im Pfarrbüro.

Erstkommunionvorbereitung 2023/24

In den nächsten Tagen erhalten Familien mit einem Kind, das im 
nächsten Schuljahr in die 3. Klasse geht, den ersten Informations­
brief über die Erstkommunionvorbereitung 2023/24. Wenn Sie Inte­
resse an der Erstkommunion für Ihr Kind haben (und noch keinen 
diesbezüglichen Brief von der Kath. Kirchengemeinde erhalten ha­
ben), senden Sie uns bitte eine E­Mail als Ihre Rückmeldung bis 
Freitag, 21. Juli 2023 und geben Sie uns bitte auch Ihre Tel. Nr. an. 
Unsere E­Mail­Adresse: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de und 
anton.feil@drs.de

Wenn Sie keine E­Mail­Adresse haben, rufen Sie bitte an: Pfarrbüro, 
Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder Pfr. Feil, Telefon (0 70 31) 41 98 01.

Wenn Ihr Kind erst in die 2. Klasse gehen wird, geben Sie bitte im 
Pfarrbüro Bescheid, Tel. und E­Mail (s.u.), ob wir es für die Vor­
bereitung 2024/25 vormerken sollen.

Schöpfungsspaziergang

Immer wieder tut es gut, mit allen Sinnen in unserer Schöpfung 
unterwegs zu sein – ganz besonders um den Tag der Schöpfung 
herum. Herzliche Einladung zu einem Spaziergang am Freitag, 
25. August um 17.00 Uhr!

Start ist am Parkplatz Kohltor in Hildrizhausen – beim Waldhaus. 
Wir spazieren über die Fünf­Wege­Kreuzung, die Kohlhau­Hütte 
und den Kohlweiher. Die Runde ist keine 3 km und hat keine Stei­
gung. An Stationen bestaunen wir Wunderwerke der Natur, hören 
Impulse und Gebete und kleine Flötenstücke. Rückfragen oder 
Anmeldung an christiane.breuer@drs.de
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Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag:  16.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag:  09.00 bis 11.00 Uhr und  
Freitag:   09.30 bis 10.30 Uhr
Telefon (0 70 31) 7 47 00, Fax (0 70 31) 74 70 10  
E­Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de  
Internetseite: www.kath­kirche­holzgerlingen.de
Pfarrer Feil: Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01  
E­Mail: Anton.Feil@drs.de
Kirchenpfeger Hubert Gfrörer  
E­Mail: HGfroerer@kvz.drs.de  
Telefon (0 70 31) 74 70 13 (freitags 9.30 bis 11.30 Uhr)
Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:  
Willfried Gotzmann, Tel. 0157 34 59 69 94
Hausmeisterin in Altdorf:  
Gabriela Fluhr­Rotterschmidt, Tel. 0151 65 47 23 65

Katholische italienische Gemeinde  
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano  
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15
WhatsApp: (01 51) 42 01 17 60
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten: 
Dienstag von  15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von  12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 30. Juli 2023
11.00  Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 6. August 2023
10.30  Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 13. August 2023
10.30  Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 20. August 2023
10.30  Gottesdienst in Weil im Schönbuch

Don Emeka wird vom 24. August bis 3. Oktober im Urlaub 
sein. In dieser Zeit könnt ihr euch über das Gemeindeblättle 
Informationen über die geplanten Gottesdienste, die in deut-
scher Sprache stattfnden werden, einholen.

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr

Dienste im August
Samstag, 5. August  Zug 1  17.30 Uhr

Samstag, 19. August  Zug 2  17.30 Uhr

Verein für Hilfe,   
Pfege und Begegnung 
Hildrizhausen e.V.

Koordination der Nachbarschaftshilfe

Ich heiße Birgit Förstner, lebe 
seit 1966 mit kurzen Unter­
brechungen in Hildrizhausen 
und habe die Koordination der 
Nachbarschaftshilfe nach fast 
20 Jahren von Gabi Fischer 
übernommen.

Die Nachbarschaftshilfe wird 
vom Verein für Hilfe, Pfege 
und Begegnung organisiert. 
Dies sind Einsätze für ältere 
und / oder Menschen mit Be­
hinderung. Nach 12 Jahren 
als Meisterin der Hauswirt­

schaft in der Einsatzplanung Hauswirtschaft und Essen auf Rä­
dern der Sozialstation Böblinger Kirchengemeinden möchte die 
Erfahrungen aus dieser Zeit gerne in Hildrizhausen einbringen. 
Die Nachbarschaftshilfe unterstützt gerne in der Betreuung oder 
bei Einkäufen.

Wenn Sie Bedarf haben oder auch Fragen nach einer Krankheit 
oder Operation, melden Sie sich gerne. Wenn Sie mich nicht direkt 
erreichen, geben Sie Name und Telefonnummer an, ich rufe zurück.

Ich bin über Handy oder E­Mail erreichbar:  
Mobil (01 59) 01 38 73 81  
E­Mail: nachbarschaftshilfe@hipfebe.de

Kurzinfo: Wer ist der Sozialverband VdK

Wir machen uns für alle stark, die nicht nur auf der Sonnensei­
te des Lebens stehen. Denn ein Augenblick kann alles ändern 
– wer nach einem Unfall nicht mehr arbeitsfähig ist oder nach 
einer schwerwiegenden Krankheit eine Reha beantragen möchte, 
braucht Hilfe. Auch Menschen mit Behinderung und chronisch 
Kranke sind bei uns gut aufgehoben. Wir haben die richtigen Ant­
worten bei Fragen zu Rente, Armut, Behinderung, Gesundheit 
oder Pfege. Der VdK ist Deutschlands größter Sozialverband mit 
über zwei Millionen Mitgliedern. Wir fnanzieren uns durch Mit­
gliedsbeiträge, sind überparteilich, unabhängig und gehören kei­
ner Glaubensgemeinschaft an.

Mit 35 Beratungsstellen in Baden­Württemberg sind wir auch in 
Ihrer Nähe. Fachkundige Juristen beraten und Vertreten unsere 
Mitglieder vor Behörden und Sozialgerichten. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass die sozialen Sicherungssysteme erhalten bleiben. 
Heute und in Zukunft.

Viele ehrenamtliche Helfer unterstützen uns in unseren Kreis­ und 
Ortsverbänden, damit wir zusammen noch mehr erreichen. Wir 
sind füreinander da. Auch Geselligkeit und gemeinsame Ausfüge 
stärken den Zusammenhalt. Bei uns treffen Sie Menschen, die 
ein großes Herz haben.

Der Ortsverband Hildrizhausen – Altdorf verlegt den Termin 
vom Dorfcafé im August auf den 24. September 2023.

Ortsvorsitzende Gerlinde Messer, Telefon (0 70 34) 79 32
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DLRG Hildrizhausen

Trainingspause in den Ferien
In den Sommerferien fndet kein 
Schwimmtraining statt.

Nach den Ferien beginnt das Ju­
gendschwimmtraining am Mittwoch, 
13. September 2023 in Ehningen und 
am Donnerstag, 14. September 2023 
in Herrenberg.

Den Teilnehmern und Betreuern un­
seres Jugendzeltlagers und Rescue­
Camps wünschen wir eine zauber­
hafte und erlebnisreiche Woche.

Die DLRG Herrenberg wünscht Allen erholsame Ferien­ und Ur­
laubstage.

Spiel und Spaß für den Nachwuchs
Am Samstag, 15. Juli 2023 
veranstaltete das Kulturteam 
(eines von vier Orga­Teams 
unseres Bereichs Jugend­ 
und Vereinsleben) einen Spie­
lenachmittag im Herrenberger 
DLRG­Zentrum.

Kinder zwischen 9 und 12 
Jahren konnten sich aus der 
großen Spielekiste verschie­

dene Brett­, Karten­ und Würfelspiele aussuchen und anderthalb 
Stunden gemeinsam spielen. Natürlich haben auch die anwesen­
den Betreuer feißig mitgespielt.

Neben Spiel und Spaß gab es auch jede Menge Snacks, bei de­
nen sich alle bedienen durften. Insgesamt war es ein sehr erfolg­
reicher und spaßiger Nachmittag.

Blaulichtmeile in Böblingen
Am 09. Juli 2023 fand das 
Bürgerfest am Langen 
See in Böblingen statt. 
Am Programm beteiligte 
sich auch die DLRG. Es 
gab Rundfahrten mit dem 
Rettungsboot auf dem 
See und einen großen 
Infostand der Strömungs­
retter­Gruppe auf der Blaulichtmeile. An dem gemeinsamen Auf­
tritt unseres DLRG­Bezirks waren natürlich auch Herrenberger 
DLRG­ler beteiligt.

DLRG Sommerferienprogramm
In den Sommerferien 2023 fndet 
wieder ein Ferienprogramm der 
DLRG Herrenberg statt.

Die DLRG bietet für Kinder von 3 
bis 10 Jahren kostenfreie Erste­Hil­
fe­Kurse an.

Dabei lernen die Kinder spielerisch, 
wie sie hilfebedürftigen Menschen 
begegnen und helfen können. Die 
Kinder lernen Notfallsituationen zu 
erkennen, zu beurteilen und ent­
sprechend zu handeln. Zudem wird 

das Absetzen eines Notrufes mit den Kindern geübt. Mit allen 
Sinnen lernen sie verschiedene Verbandsmaterialien kennen und 
wie sie selbst Verbände anlegen können.

Termine:

8. August 2023 im DLRG­Zentrum in Herrenberg­Gültstein  
17. August 2023 im DLRG­Zentrum in Herrenberg­Gültstein  
31. August 2023 im Schönbuchsaal in Hildrizhausen  
5. September 2023 im DLRG­Zentrum in Herrenberg­Gültstein

Die Anmeldung zu den Kursen und viele weitere Veranstaltungen 
sind in unserem Veranstaltungsportal zu fnden:   
https://dlrg­herrenberg.de/veranstaltungen

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr  
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Telefon (0 70 34) 25 75 83 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de 
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Geschäftsstelle im August komplett geschlossen
Sehr geehrte Mitglieder, die Geschäftsstelle des TSV Hildrizhau­
sen ist vom 01. August bis 04. September 2023 komplett ge­
schlossen. Sie können uns aber über die üblichen Kommunika­
tionsmöglichkeiten erreichen, AB und E­Mail werden wöchentlich 
überprüft.

Am 05. September 2023 sind wir wieder zu den üblichen Öff­
nungszeiten für sie da. Wir wünschen einen schönen Urlaub und 
einen spitzen Sommer noch.

Mit sportlichen Grüßen  
Stefan Busenius

Abteilung Fußball

Neues aus der Abteilung Fußball

Rückblick auf das vergangene Wochenende:
 TSV – VfL Sindelfngen II  1:5

Unterstützt unsere Aktiven bei den kommenden Vorberei-
tungsspielen:
Sonntag, 30. Juli,12.30 Uhr, TSV II – TSV Merklingen III

Sonntag, 30. Juli, 15.00 Uhr, TSV – TSV Merklingen II

Mittwoch, 02. August, 19.30 Uhr, TSV – Spvgg Weil im Schönbuch II

Sonntag, 06. August, 17.00 Uhr, TSV – SV Böblingen

Sonntag, 13. August, 11.00 Uhr, TSV Leinfelden – TSV Frauen

Sonntag, 20. August, 11.00 Uhr, Spfr Gechingen – TSV Frauen

Sonntag, 20. August, 11.00 Uhr, TSV – TSV Ehningen II

Außerdem spielen unsere Herren im Bezirkspokal:
Sonntag, 13. August, 16.00 Uhr, TSV – TSV Waldenbuch II

Die nächsten Veranstaltungen der Abteilung Fußball:
Samstag, 19. August 2023 Beachvolleyballturnier (Sportplatz)
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Vielen Dank für die zahlreichen Anmeldungen zu unserem Beach­
volleyballturnier! Wir haben bereits einen voll gefüllten Spielplan, 
aber kommt gerne zum Anfeuern und Feiern vorbei. Ab ca. 18.00 
Uhr verwandeln wir das Feld in eine Beachparty mit Beer Pong 
und Musik.

F-Junioren

Sommerturnier in Gechingen am Sonntag, 23. Juli 2023

Unser viertes und vorerst letztes Sommerturnier bestritten wir 
beim SF Gechingen. Normalerweise freut man sich über ein son­
niges Wetter. Nach den letzten heißen Turnieren jedoch waren wir 
froh, dass das Wetter diesmal etwas kühler war. Nichtsdestotrotz 
erwartete uns ein gepfegter Rasen und ein gut organisiertes Tur­
nier. Bei diesem Turnier war besonders, dass es nach den Grup­
penspielen noch ein weiteres Spiel gegen den gleichplatzierten 
aus der anderen Gruppe gab.

Und gleich zu Beginn des Turniers starteten wir gegen den SV 
Deckenpfronn. Da wir uns in den letzten Turnieren schwer gegen 
sie taten und es auch ein paar Auseinandersetzungen gab, sind 
wir hochmotiviert in dieses Spiel gegangen. Und so fel das 1:0 
für uns nach einer gelungenen Kombination direkt mit dem ersten 
Angriff. Zwar konnte Deckenpfronn eine Unsicherheit in der Hin­
termannschaft zum Ausgleich ausnutzen, gegen den Siegtreffer 
konnten sie dann aber nichts mehr tun und so gewannen wir die­
ses Spiel mit 2:1. Mit diesem Sieg im Rücken spielten wir in der 
zweiten Partie gegen den TV Darmsheim unbekümmert auf und 
konnten auch dieses Spiel mit 2:1 für uns entscheiden. Und da es 
schon so gut lief, gewannen wir auch das dritte Spiel gegen die 
Heimmannschaft. Mit dem VfL Herrenberg 1 wartete in der vier­
ten Partie die stärkste Mannschaft aus unserer Gruppe auf uns. 
Und obwohl wir mit breiter Brust und viel Selbstvertrauen aus 
den ersten Spielen antraten, mussten wir uns mit 0:2 geschlagen 
geben. Nun wusste die Mannschaft, dass sie das letzte Spiel ge­
gen die JSG Hengstett 2 gewinnen musste, um am Ende zweiter 
in der Gruppe zu werden und noch das Spiel um Platz 3 zu er­
reichen, nachdem der erste Platz in der Gruppe schon an Herren­
berg vergeben war. Das war Ansporn genug und wir gewannen 
mit 2:0. Somit waren wir Gruppenzweiter und gingen mit großer 
Euphorie in das Entscheidungsspiel, welches wir gegen eine gute 
erste Mannschaft der JSG Hengstett leider verloren. Offziell gab 

es zwar keine Platzierung, inoffziell sind wir am Ende vierter von 
zwölf Mannschaften geworden und das kann sich sehen lassen.

Mit diesem Erfolg gehen wir nun in die Sommerpause und wer­
den ab September in der F1 wieder angreifen. Unser erstes Tur­
nier der neuen Runde wird am 10. September 2023 in Weil im 
Schönbuch stattfnden. Anschließend beginnen die offziellen 
Spieltage der F1­Runde. Ein riesen Dank geht an alle Eltern und 
Fans, die uns in diesem Jahr begleitet haben. Wir hoffen auch 
im neuen Jahr auf eure Unterstützung und freuen uns auf viele 
Erfolge gemeinsam mit Euch.

Ergebnisse:

Gruppenspiele

 TSV – SV Deckenpfronn   2:1

 TV Darmsheim – TSV   1:2

 SF Gechingen – TSV   1:3

 VfL Herrenberg 1 – TSV  2:0

 TSV – JSG Hengstett 2   2:0

„Endrunde“

 TSV – JSG Hengstett 1    0:2

Es spielten (Tore): Julian Bissinger (6), Luca Di Dio, David Grba­
vac, Maurice Hahn (1), Maxim Keim, Lion Kovacs (2), Ben Schil­
laci, Sila Üresin

D-Junioren

Ammertalcup Unterjesingen
Nachdem am Freitag, 21. Juli unser letztes gemeinsames Trai­
ning mit Abschluss im Vereinsheim war, fuhren wir am Samstag 
früh nach Unterjesingen zu unserem letzten D­Junioren Turnier. 
Wir spielten mit einem D1­ und einem D2­Team.

Beide Teams hatten in der Vorrunde das Nachsehen und somit 
spielten beide Mannschaften in ihrer Altersklasse im Silbercup­
Finale weiter. Die D1 erreichte dort den 2. Platz und die D2 den 
4. Platz.
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Der Tag war lang, war sehr warm, aber auch sehr schön. Vielen 
Dank an alle mitgereisten Eltern, Verwandten und Freunde. Dan­
ke Mebus für deinen Besuch, wir haben uns sehr gefreut.

Wir Trainer, Sigi & Sören, beenden hiermit die Trainerlaufbahn, die 
Jungs spielen ab der neuen Saison bei der SGM Schönbuch und 
wir wünschen ihnen alles Gute, bleibt am Ball, bleibt gesund und 
vielleicht lesen wir in ein paar Jahren auch mal euren Namen bei 
den Aktiven.

Danke, Danke, Danke, für all die schönen TSV Jahre!

TSV Hildrizhausen
Abteilung Ju-Jutsu

JuJutsu-Prüfung für unsere Jüngsten

Die Prüfung erfolgreich bestanden

Am 25. Juli 2023 fand in unserem Dojo in Hildrizhausen eine Prü­
fung für unsere jüngsten Jujutsukas statt. Nach vielen anstren­
genden aber erfolgreichen Trainingsstunden konnten sie endlich 
zeigen, was sie gelernt haben. Die Anspannung war selbstver­
ständlich groß. Es war eine große Freude zu sehen, mit welcher 
Begeisterung und Konzentration die Techniken ausgeführt wur­
den. Selbst der theoretische Teil wurde erfolgreich und mit Leich­

tigkeit bestanden. Groß war die Freude für alle Teilnehmer nach 
der erfolgreich bestandenen Prüfung. Alle anwesenden Trainer, 
Jujutsukas und Eltern haben die Jujutsukas herzlich beglück­
wünscht.

Jujutsukas mit Trainer

Wir bedanken uns bei dem Jujutsu­Trainer Alex H. (1. DAN) für 
das ausgezeichnet geleistete Training, allen Jujutsukas, die mit 
Rat und Tat beigestanden haben und nicht zuletzt bei den Eltern 
der Kinder, die mit großer Freude und Begeisterung das Unter­
fangen unterstützen.

An die Jüngsten in unserer Abteilung: Herzlichen Glückwunsch 
und einfach so weitermachen, wir sind sehr stolz auf euch!

Das Trainer­Team / TSV Hildrizhausen / Abt. Ju Jutsu

TSV Hildrizhausen
Abteilung Tennis

Letzter Spieltag Verbandsrunde Sommer 2023

Hallo liebe Tennisfreunde, wir gratulieren den Herren 60 zur Meis­
terschaft und Aufstieg. Im letzten Spiel gegen den TC Neuhausen 
ließ die Mannschaft wieder nichts anbrennen und führte nach den 
Einzeln deutlich mit 4:2. Die Entscheidung fel schnell in den Dop­
peln, zwei konnten deutlich in 2 Sätzen gewonnen werden, eines 
wurde im Match­Tie­Break verloren. Damit stiegt die Mannschaft 
auf in die Oberliga. Dies ist das erste mal, dass eine Mannschaft 
unserer Tennisabteilung in solch einer Liga spielt.

Herren 60 beim Sieg in Neuhausen



Seite 20
Nummer 30  NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN

Herren 60 bei der Meisterschaftsfeier

Ein Glückwunsch geht ebenfalls an die Damen 2. Im letzten Sai­
sonspiel gelang ein souveräner Sieg gegen SV Bondorf 2 zur 
Meisterschaft. Das Team verlor in der Begegnung nur 2 Sätze 
und beendet damit die Saison ungeschlagen auf Platz 1.

Bereits letzten Montag hatten die Herren 65 Doppelrunde ihr letz­
tes Spiel. Mit einem 3:1 Sieg gegen Weil im Schönbuch endete 
die Saison erfolgreich. Mit einer Bilanz von 3:2 Siegen landet die 
Mannschaft im Mittelfeld der Tabelle. Im letzten Spiel der Saison 
gab es eine unnötige Niederlage gegen den MTV Stuttgart mit 2:4. 
Nach den Einzeln stand es 2:2 aber leider wurden beide Doppel 
verloren. Dank der anderen Ergebnisse in der Gruppe reicht die 
knappe Niederlage aber trotzdem um nicht abzusteigen.

Die Herren 50 beenden die Saison mit einer Niederlage gegen Le­
onberg/Eltingen und damit auf einem Abstiegsplatz. Ein 2:4 nach 
den Einzeln konnte nicht mehr in einen Sieg gewendet werden 
auch wenn die Chance dafür da war. Ein Doppel wurde deutlich 
gewonnen, eines im Match­Tie­Break und eines im Match­Tie­
Break verloren. Damit beendet die Mannschaft die Saison mit nur 
einem Sieg. Ein besseres Abschneiden wäre durchaus möglich 
gewesen, 3 Begegnungen wurden mit 4:5 verloren. Die Damen 40 
schafften es dagegen den drohenden Abstieg zu verhindern. Mit 
einem 5:1 Sieg gegen den Tabellenführer aus Weil im Schönbuch 
wurde der benötigte Sieg geholt. Nach einem 3:1 in den Einzeln 
wurden auch beide Doppel gewonnen. Damit landen die Damen 
40 auf einem guten Platz 3 in der Tabelle. Mit einem deutlichen 
6:0 Sieg gegen TC Seewald beenden die Damen 60 die Saison. 
Nach der Niederlage im Spitzenspiel erlaubte sich die Konkurrenz 
aus Gültstein/Mötzingen leider keinen Ausrutscher und die Damen 
60 beenden damit die Saison auf Platz 2 mit nur einer Niederlage.

Die Herren 30 beenden die Saison sieglos. Im Duell gegen die 
ebenfalls sieglose Mannschaft aus Weissach/Flacht stand es nach 
den Einzeln 3:3 und der erste Saisonsieg war eigentlich greifbar. 
Leider konnte nur ein Doppel gewonnen werden zur 4:5 Niederla­
ge. Chancenlos waren die Herren 1 beim 1:8 gegen den Tabellen­
führer Herrenberg 3. Damit beendet die Mannschaft die Saison mit 
einer Bilanz von 2:4 auf einem Abstiegsplatz. Die Damen 1 waren 
beim 3:3 Sieg gegen TC RW Lomersheim erfolgreich und beenden 
die Saison auf Platz 2 der Tabelle. Nach einem 2:2 in den Einzeln 
war die Mannschaft schon leicht in Führung da ein Satz mehr ge­
holt wurde. Dieser Vorsprung wurde ins Ziel gerettet.

Hawaiifeeling im W3

Das Rauschen des Pazifks im Hintergrund, weichen Sand unter 
den Füßen und abends dann am Lagerfeuer chillen, an dem je­
mand seine Ukulele auspackt und Musik macht. Dieses Kopfkino 
stellt sich bei manchen vielleicht ein, wenn sie an Hawaii denken.

Nun, das Lagerfeuer, die funkelnden Sterne am Firmament und 
den Sand unter den Füßen musste am vergangenen Sonntag 
Kopfkino bleiben, aber das Rauschen des Pazifks und die Uku­
lelenklänge konnte man tatsächlich erleben! Die Ukulelenspiele­
rinnen und ­spieler von Conny Schmors nahmen die Zuschauer 
mit auf die Reise nach Hawaii.

Ab fünf Jahren sind Kinder­
fnger groß und kräftig genug, 
um die vier Saiten der Uku­
lele richtig zu treffen und der 
Ukulele ihren typischen Ha­
waiisound zu entlocken. Die 
Altersspanne der von Con­
ny Schmors im Musikverein 

Stadtkapelle Holzgerlingen unterrichteten Kinder reicht dann bis 
ins Teenageralter.

Das Publikum konnte sich bei Titeln wie „Am Strand“, „Eine Insel 
mit zwei Bergen“, „Mitten im Sommer“ und natürlich dem inzwi­
schen zum Ukulelenklassiker geworden „Somewhere over the 
rainbow“ nach Hawaii träumen. Gekonnt trugen die Ukulelen­
künstler diese und andere Stücke vor!

Dass die Sommerkonzerte von Conny Schmors echte Mitmach­
konzerte sind, durfte das Publikum hautnah erfahren. Einige Male 
war man aufgefordert, mitzuklatschen und mitzusingen, was 
auch begeistert getan wurde. Nicht zuletzt beim vorläufgen Ab­
schluss des Konzerts mit dem Kanon „Ich lieb den Sommer“.

Vorläufg deshalb, weil danach noch ein Gastbeitrag des Jugend­
orchesters „Fetzige Noten“ des Musikvereins Stadtkapelle Holz­
gerlingen folgte. Die jungen Ukulelenkünstler staunten nicht 
schlecht über den „Wumms“, den man Blasinstrumenten entlo­
cken kann.

Nachdem auch hier der Jubel 
verklungen war, durften sich 
alle Spielerinnen, Spieler und 
die Kinder im Publikum ein Eis 
gönnen, das der Musikverein 
spendierte.

Engagiert stellten die Musikerinnen und Musiker der „Fetzigen 
Noten“ ihre Blasinstrumente und das Schlagzeug vor und man 
konnte bestaunen und ausprobieren.

Mit dem Gruß „Einen schönen Sommer“ hieß es dann Abschied 
nehmen bis zum Wiedersehen im September. Und wer weiß: Viel­
leicht kommt jemand tatsächlich mit Sand zwischen den Zehen 
und Erinnerungen im Herzen an eine Reise nach Hawaii zurück...

Mit Ukulele, Trommeln und Stimme musizierten: Lora Laib, Fe­
lix Dietz, Juli Krebs, Svenja Hochdorfer, Janis Wanner, Simon 
Mäding, Leander Zieger, Jaron Saro, Marie Schmidt, Rebecca 
Dengler, Sophia Pergolino, Madita Firneburg, Emilia Firneburg

Jugendorchester „Fetzige Noten“: Jule, Anne, Lisa, Sarah, Jessi­
ca, Annika, Werner, Alexandra, Franz, Edwin, Gudrun, Nils, Wer­
ner, Pia, Jonas

Obst- und Gartenbauverein Schönbuch

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit anschließen-
dem Vereinsfest

Zu unserer ersten, regulären Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 19. August 2023 möchten wir alle Mitglieder ganz 
herzlich einladen.
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Diese fndet um 17.00 Uhr auf dem Flurstück 5535 (48.652224, 
9.033722) im Gewann Weihdorf in Schönaich statt. Dabei han­
delt es sich um die Wiese, auf welcher bereits im vergangenen 
Jahr das Vereinsfest stattgefunden hat.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

• Eröffnung und Begrüßung
• Annahme der Tagesordnung
• Berichte

• 1. Vorsitzender

• Kassier

• Kassenprüfer

• Entlastungen
• Ausblick

Anträge für die Versammlung müssen bis spätestens 12. August 
2023 beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Gezeichnet, Dennis Mohr, 1. Vorsitzender,   
Telefon (01 76) 34 35 86 87, E­Mail: mohr.dennis@aol.com

Direkt im Anschluss an die offzielle Versammlung möchten wir 
unser diesjähriges Vereinsfest durchführen. Um die Planung für 
das Fest durchführen zu können, brauchen wir bitte eine verbind­
liche Anmeldung. Gerne könnt ihr eure Familie mitbringen und 
mit uns zusammen ein tolles Fest feiern.

Anmeldung bitte bis zum 12. August 2023 an Dennis Mohr.

Infos zur Durchführung des Festes:

• Bitte bringt eigenes Geschirr und Gläser für Euch mit
• Grillgut und Getränke besorgen wir und stellen diese zum 

Selbstkostenpreis bereit (ein Sparschwein wird bereitstehen)
• Wir werden Grill und Bierbankgarnituren organisieren

Wir würden uns sehr über Salat­ und Kuchenspenden freuen. Zur 
besseren Koordination bitte bei der Anmeldung mitteilen.

Über Euer Kommen freuen wir uns sehr!

Euer Vorstand und Ausschuss

Parteien und Wählervereinigungen

CDU Ortsverband Hildrizhausen

Dr. Matthias Miller und der Forstbezirk Schönbuch laden zur 
gemeinsamen Wanderung durch den Schönbuch ein

Unser CDU­Landtagsabgeordnete Dr. Matthias Miller und der 
stellvertretende Leiter des Forstbezirks Schönbuch, Matthias 
Riedmann, laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus 
Hildrizhausen am Samstag, den 29. Juli 2023 von 9.30 Uhr bis 
12.30 Uhr zum gemeinsamen Wandern durch das Schaichtal und 
auf dem Herzog­Jäger­Pfad in den Naturpark Schönbuch ein. 
Start­ und Endpunkt der dreistündigen Rundwanderung unter 
Führung von Matthias Riedmann ist der Parkplatz Braunäcker in 
Waldenbuch. Im Anschluss dürfen sich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer über eine kleines Vesper freuen.

Neben einem erholsamen Fußmarsch durch den Naturpark 
Schönbuch sind spannende Einblicke in die zentralen Themen­
gebiete des Waldes zu erwarten. Unter anderem wollen der Ab­
geordnete unserer Gemeinde Hildrizhausen und Riedmann sich 
über die Nutzung, Schutz sowie den Zustand des Waldes aus­
tauschen. Melden Sie sich bei Interesse gerne verbindlich an per 
E­Mail an matthias.miller@cdu.landtag­bw.de oder telefonisch 
unter 0711/2063­8250.

Mitteilungen anderer Behörden

Beerenernte läuft auf Hochtouren
Überblick über alle Direktvermarkter im Kreis Böblingen auf 
www.bauernbieten.de.
Information der Fachberatungsstelle für Obst und Gartenbau 
des Landkreises Böblingen: Regional angebaute Früchte punk-
ten mit Frische, Sortenvielfalt und kurzen Transportwegen.
Aktuell läuft vielerorts im Landkreis Böblingen die Ernte der so­
genannten Strauchbeeren auf Hochtouren. Dazu gehören neben 
Himbeeren und Brombeeren auch die Rote und die Schwarze 
Johannisbeere sowie die Stachelbeere und Kulturheidelbeeren. 
Beeren reagieren sehr empfndlich auf Trockenheit und müssen 
deshalb regelmäßig bewässert werden. Wegen der erneut sehr 
trockenen Verhältnisse in diesem Jahr, war dies eine Herausfor­
derung für die Anbaubetriebe.

Im größten Himbeerbetrieb im Landkreis Böblingen, bei Frank 
Haarer in Herrenberg­Kuppingen, stehen die Pfanzen in Töp­
fen, von denen jeder mit zwei Tropfschläuchen versorgt wird. Die 
Himbeeren werden im eigenen Hofaden und über Obsthändler 
verkauft. Im Betrieb von Ulrich Schäberle, Gäufelden­Öschel­
bronn, gibt es neben Himbeeren auch Rote Johannisbeeren. Die 
schwarze Variante ist bereits abgeerntet, dafür gibt es jetzt noch 
Stachelbeeren. In Altdorf bietet die Familie Berner in der Direkt­
vermarktung ebenfalls Himbeeren an. Bei dieser empfndlichen 
Frucht spielt die Regionalität eine große Rolle, weil die druck­
empfndliche Himbeere nur begrenzt transportiert werden kann 
und im Handel schnell sehr mitgenommen ist. Deshalb sind re­
gionale Erzeuger mit kurzen Transportwegen oder Direktverkauf 
im örtlichen Hofaden eine gute Wahl. Familie Weippert, Gäufel­
den­Öschelbronn, bietet die im Landkreis Böblingen noch nicht 
so verbreitete Kulturheidelbeere auch zur Selbstpfücke an.

Im Norden des Landkreises gibt es traditionell weniger Beeren­
betriebe. Neben Messners Bauernladen in Sindelfngen­Maichin­
gen und Nubers Obsthof in Weil der Stadt­Schafhausen bieten 
in dieser Region u.a. die Brüder Thomas und Peter Schmidt in 
Renningen verschiedene Strauchbeeren an. Einen Überblick über  
alle Direktvermarkter im Kreis Böblingen bietet die Homepage 
www.bauernbieten.de.
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Die Fachberatungsstelle für Obst­ und Gartenbau des Landkreises 
Böblingen weist in diesem Zusammenhang auf die Frische, Sor­
tenvielfalt und Regionalität der heimischen Produktion mit ihren 
kurzen Transportwegen hin. Trotz der extrem trockenen Wetter­
bedingungen und der daraus resultierenden verzögerten Frucht­
größenentwicklung kann auch in diesem Jahr wieder ausreichend 
heimisches Obst geerntet und die Bevölkerung in der Umgebung 
mit qualitativ hochwertigen Früchten versorgt werden.

Was sonst noch interessiert

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr,
Di, 14.30 – 17.30 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtbücherei Holzgerlingen
Böblinger Straße 28
71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 80 85 50
www.stabue-holzgerlingen.de

Heiss auf Lesen 2023 –  
es gibt noch freie Plätze

Schülerinnen und Schüler 
aufgepasst: auch dieses 
Jahr fndet wieder die be­
liebte Sommer­Leseaktion 
statt, die euch anspornen 
soll, in den Ferien Bücher 
zu lesen und die Büche­
rei zu besuchen. Es gibt 
noch freie Plätze. Für die 
Anmeldung benötigt ihr 
die Unterschrift von einem 
Elternteil.

Bücher vorstellen

Für alle Heiss auf Lesen Kinder heißt es nun: „Lesen!“ und die 
Logbücher mit Stempeln füllen.

Jedes von euch gelesene Buch, über das ihr uns ein bisschen 
erzählen könnt, entspricht einem Los. Eine große Auswahl an 
neuen Kinder­ und Jugendbüchern wartet darauf von euch ge­
lesen zu werden.

Abfragezeiten

Pro Bücherei­Besuch könnt ihr ein Buch vorstellen.

Zu folgenden Zeiten könnt ihr mit euren gelesenen Büchern vor­
beikommen:

Montag   17.00 bis 18.30 Uhr  
Dienstag  16.00 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag  17.00 bis 18.30 Uhr  
Freitag   17.00 bis 18.30 Uhr

Öffnungszeiten in den Sommerferien
Die Stadtbücherei Holzgerlingen ist in der Ferienwoche 1,2 und 
6 geöffnet.

Vom 13. August bis einschließlich 3. September 2023 ist die Bü­
cherei (+ Rückgabe­Box) geschlossen.

Alle Medien, die ab sofort ausgeliehen werden, können die 
ganzen Ferien, bis zum 11. September 2023, gelesen, ange­
schaut, gehört und bespielt werden.

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Familienzentrum Holzgerlingen
Schöne Sommerferien!
Unser Team ist in den Sommerferien in vollem Einsatz beim Som­
meriencamp.

Aus diesem Grund haben wir von 31. Juli 2023 bis einschließ-
lich 8. September 2023 keine festen telefonischen Sprech-
zeiten.
Gerne können Sie uns per E­Mail familienzentrum@mutpol.de 
kontaktieren, dann melden wir uns nach Möglichkeit bei Ihnen 
zurück.

Anfragen zum Sommerferiencamp richten Sie bitte direkt an Fr. 
Binder und Fr. Huber über die Ihnen mitgeteilten Kontaktnummern.

Familienspielraum in den Sommerferien
Für (Groß-)Eltern mit Babys und Kleinkindern

Friedliches Familienleben und 
beste Entwicklungsmöglich­
keiten für dein Baby – wie das 
konkret gehen kann, erfährst 
Du im Familienspielraum. Hier 
entdecken schon die Kleins­
ten, was die Welt im innersten 
Zusammenhält: Sie spielen 
mit ihrem Gleichgewicht und 
experimentieren mit unter­
schiedlichen Gegenständen. 
Dabei fnden sie nicht nur he­
raus, was größer oder schwe­

rer ist – sie entdecken auch die Freude am Lernen.

Die pädagogische Leiterin begleitet sie bei Konfiktsituationen 
und sorgt für ein vielfältiges Erfahrungsfeld.

Als (Groß­)Eltern können Sie so die Jüngsten ihrer Familie als 
kompetente, interessierte und ausdauernde Forscher erleben.

Das Spielraum Angebot in den Sommerferien:

• 21.­25. August 2023, täglich 10.00 bis 12.00 Uhr: Spielraum 
im Garten (1 bis 3 Jahre) https://familienspielraum.de/garten

• 5. September 2023 Informationsgespräch über den pädagogi­
schen Ansatz von Emmi Pikler für Schwangere und Eltern mit 
Kindern bis 15 Monate, Geschwisterkinder nach Absprache

• 4.­8. September 2023, täglich 11.00 bis 12.00 Uhr: Spielraum 
für Babys (0­1,5 Jahre) 
https://familienspielraum.de/sommerkurs2023­1

• 4.­8. September 2023, täglich 9.00 bis 10.30 Uhr: Spielraum 
für Kleinkinder (1 bis 2 Jahre) 
https://familienspielraum.de/sommerkurs2023­2

Kosten: 20 Euro pro Termin

Ort: Familienspielraum, Goethestr. 16 in 71139 Ehningen

Alle Termine können einzeln oder als Block gebucht werden, di­
rekt über die Homepage www.familienspielraum.de

Anmeldeschluss jeweils eine Woche vor Beginn des Blocks.

Holzgerlinger Waldkinder für Kinder von 3-10 Jahren
Die Kinder lernen, begleitet durch eine pädagogische Fachkraft 
und eine Erzieherin und Waldpädagogin, die spannende Welt des 
Waldes auf eigene Faust kennen. Vom Waldkindergarten aus­
gehend erkunden sie den heimischen Wald mit seiner geheim­
nisvollen Tier­ und Pfanzenwelt. Sie erleben die Natur hautnah 
und mit allen Sinnen. Achtsamkeit, Körperbewusstsein, Selbst­
vertrauen wird so auf spielerische Weise gefördert und alle haben 
viel Spaß zusammen.
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Kursleitung:  Beatrice Korell
Termine: 12 x mittwochs ab 13. September 2023,  
  ausgenommen Schulferien
Kosten: 1 78 Euro für 12 Termine
Online-Anmeldung unter: www.familienzentrum­mutpol.de ­> 
Angebote für Kinder und Jugendliche

Bewegung- Balsam für Körper und Seele
Abende im Herbst – Start 13. September 2023

Sich entspannen mit sanfter 
Körperarbeit und tänzerischer 
Bewegung, Spielräume ent­
decken und gestalten, Kraft 
schöpfen für den Alltag in dem 
wertschätzenden Raum einer 
Gruppe.
Folgende Themen werden an 
je einem Abend bearbeitet: 

Rücken­Hände­Füße­Rhythmus­Raum­Balance.
Für die „Teilete“, unseren kulinarischen Ausklang jeden Abend, 
bitte einen kleinen Beitrag mitbringen: das kann ein Dessert, 
Obst, Brezeln, Käse, o.a. sein. Getränke stehen bereit.
Voraussetzungen: Freude an Bewegung.
Ab September fnden 6 Abende statt. Die Termine können einzeln 
oder alle besucht werden.
Kursleitung:  Uta­Maria Köninger, Tanztherapeutin,  
  freischaffende Künstlerin
Kosten:  12,00 Euro pro Abend, bei Buchung aller  
  Abende 60,00 Euro
Termine:
• Mittwoch, 13. September 2023
• Mittwoch, 27. September 2023
• Mittwoch, 11. Oktober 2023
• Mittwoch, 25. Oktober 2023
• Mittwoch, 8. November 2023
• Mittwoch, 22. November 2023
• jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr
Online-Anmeldung unter: www.familienzentrum­mutpol.de ­> 
Angebote für Erwachsene

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Kontakt: Über das Familienzentrum 
Holzgerlingen  
(0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Second-Hand-Laden für  
Kinder und Jugendliche
Öffnungszeiten in den Sommerferien
31. Juli bis 11. August 2023 geöffnet:
Jeweils Montag, Mittwoch, Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag: 14.30 bis 18.00 Uhr.
Vom 15. August bis 9. September haben wir geschlossen.
Ab Montag, 11. September sind wir wieder für Sie da!

Ob Groß, ob Klein, schaut doch mal rein!
Im Familienlädle darf jede:r einkaufen! Dabei werden Nachhaltig­
keit und soziales Engangement unterstützt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch bei uns!

Was gibt es zu sehen? Wir führen Kleidung und Schuhe für 
Babys, Kinder, Jugendliche (bis Gr. 176) und werdende Mütter. 
Außerdem gibt‘s bei uns allerlei Spielzeug, Bücher, Puzzle.
Wie funktioniert‘s? Bestückt wird das Familienlädle durch die 
Spende von gut erhaltenen, sauberen Kleidungsstücken und 
Kindersachen von Mitmenschen, die die Dinge selbst nicht mehr 
brauchen und gerne weitergeben möchten. Wir bieten diese zu 
kleinen Preisen an.
Bitte beachten Sie:
• Spendenabgabe nur bis 30 Minuten vor Ladenschluss möglich
• Annahme von Sommerkleidung!
• Keine Annahme von Winterkleidung mehr
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Das Familienlädle befndet sich in Holzgerlingen in der Tübinger 
Straße 43. Ansprechpartnerinnen: Susanne Binder und Sarah 
Huber, Telefon (0 70 31) 2 96 19 12, familienzentrum@mutpol.de
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Hildrizhausen, 

Verantwortlich für den Textteil: Bürgermeister Schöck
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jonathan Jungkenn, Anzeigenleiter 
Südwest Media Network GmbH, Wilhelmstraße 34, 71034 Böblingen, 

Telefon (0 70 31) 62 00-25, Fax (0 70 31) 62 00-78

Druck und Verlag: KREISZEITUNG Böblinger Bote, 
Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG, 

71034 Böblingen, Wilhelmstr. 34, Tel. (0 70 31) 62 00-0. 
Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel freitags
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Gemeinde Hildrizhausen
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Persönliche Beratung - Bestattungs orsorge -
Erd,- Feuer,- See und Friedwaldbestattungen -

Erledigung aller Formalitäten

71093 Weil im Schönbuch 71111 Waldenbuch 71155 Altdorf

Tag und Nacht
Tel. 07157 - 5 27 27 57
Tel. 07031 - 7 69 08 77

www.bestattungshaus-morsello.de

Inh. Filippo Morsello

Dringend Wohnungen und Häuser 
zur Vermietung und Verkauf gesucht!

Gregor Eisenbeis Immobilien · Tel. 07034 270880 · Königsbergerstr. 106 · 71139 Ehningen

Gabriela Karbiner Immobilien irtin AWI

Tel. 07031-4663 0 o. 017 /7310586
www.schoenbuch-immo.de

Augen auf bei

Vermietung / Verkauf
Bei mir ist Ihre Immobilie

Chefsache!
Fachkompetente Ab icklung
von Abnahme bis Übergabe.

HdB Haus der Berater GmbH

71 88 Holzgerlingen

Tel.  7 31 2178-78

www.hdb-gruppe.de

GEBENSIE IHR
HAUS INGUTE
HÄNDE
WIR KAUFEN, VERKAUFENUND

VERMIETEN IHRE IMMOBILIE.

HdB seit 1978

Wer sich selbst ernähren kann, 

führt ein Leben in Würde. 

brot-fuer-die-welt.de/saatgut 

Satt ist gut. 
Saatgut ist besser.

krzbb.de

Der schnelle Draht 

zu Ihrer 

Kleinanzeige:

07031 6200-20
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HOLZGERLINGEN - Werastr. 24-24/3: Unser Herzstück - Wohlfühlhaus mit 
attraktiven Neubau-Wohnungen - sehr kurzfristig beziehbar! Atemberrau-
bende Aussicht ins Grüne, Spielplätze, Kindergarten & Schule in direkter 
Nähe, Aufzug von der Tiefgarage in alle Etagen, Videosprechanlage, 
Fußbodenheizung, keine zusätzl. Käuferprovision und vieles mehr! 

Aktuell nur noch 6 verfügbare Traumwohnungen:

4 Zi., ca. 85 m² Wfl., einladender & gemütlicher Feierabend-Balkon  € 525.000

4 Zimmer, ca. 99 m² Wohnfäche, idyllische Terrasse mit Ausblick € 599.000

4,5 Zi., ca. 106 m² Wf., Wohlfühloase mit gemütlicher Terrasse &  Balkon  € 629.000

www.bb-wohnbau-boeblingen.de

BB Wohnbau Böblingen GmbH

OFFENE BESICHTIGUNG VOR ORT!
am Sonntag, den 30. Juli von 10:30-12:00 Uhr -Kommen Sie in die Werastraße 24!

Weitere attraktive Neubau-Vorhaben finden Sie auf unserer Website!

HOLZGERLINGEN - Schlossstr. 34 + 36 + 36/1: Dynamisch, lebendig und 
naturnah Wohnen! - 3 Wohlfühlhäuser mit kl. Einheiten von 6, 7 und 9 
Wohnungen, im Rohbau, mit Solaranlage, Aufzug (in Haus 2 + 3), Fußbo-
denheizung für wohlige Wärme, keine zusätzliche Käuferprovision uvm.! 
 
Eine kleine Auswahl an verfügbaren Wohnungen:

2 Zimmer, ca. 51 m² Wohnfläche, sonnenverwöhnter Balkon  € 329.000
3 Zimmer, ca. 78 m² Wfl., schöne Terrasse mit ca. 157 m² Garten  € 525.000
4 Zimmer, ca. 93 m² Wohnfläche, gemütlicher Entspannungs-Balkon  € 625.000
4 Zimmer, ca. 96 m² Wohnfläche, Terrasse, ca. 92 m² Garten  € 649.000

OFFENE BESICHTIGUNG VOR ORT!
am Sonntag, den 30. Juli von 12:30-14:00 Uhr -Kommen Sie in die Schlossstr. 34!
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An alle Brillenträger und Kunden,
die von der Schließung unseres
Mitbewerbers betroffen sind.

Sehr gerne können Sie in Sachen
Brillen und Kontaktlinsen mit Ihren
Wünschen unsere Betreuung
und Hilfe in Anspruch nehmen.

Wir freuen uns, Ihnen helfen zu können.

Augenoptik Finkbeiner • Inhaber Horst Finkbeiner
Tübinger Straße 2 – 4 • 71088 Holzgerlingen

Tel. 0 70 31 / 74 08 65 • www.finkbeiner-optik.de

Nagold · Altensteig · Bad Wildbad
Böblingen · Herrenberg · Dornstetten

Sindelfingen · Sulz a.N.

B blingen, Friedrich-List-Str. 7
Telefon: 07031/49930

Sindelfngen, Mahdentalstr. 83 – 85
Tel. 07031/813951

Herrenberg, Hindenburgstr. 24
Tel. 07032/21324

Info@schaible-gmbh.de > 50 Jahre seit 1964

Fritz Wahr Energie 

GmbH & Co. KG

Nagold

HEIZÖLE . HOLZPELLETS 

ERDGAS . STROM

KRAFT- & SCHMIERSTOFFE 

 TANKSTELLEN

Für Wärme und Mobilität. 

TEL 07452 93070

info@wahr-energie.de

WAHR-ENERGIE.DE

Klepper-Faltboot
Expedition Ausführung, mit
Besegelung und vielem Zube-
hör zu verkaufen. VB 2100 €
☎ 07457/7321158 oder mobil

☎ 0175 - 141 09 61

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
En t r ümpe l u ngen • T r a n s po r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.

Firma Jung • Telefon 07031 227037

Böblingen • Friedrich-List-Str 7
Sindelfngen • Mahdentalstr 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr 24

Sanitätshaus:

Pfege zu Hause
Bei uns bekommen Sie zum Beispiel alles gegen Wundliegen,
wie Fersenschoner, Felle und Schaumstoffgummikissen 

BADSANIERUNG

Wunschgemäß, Festpreis !!

Telefon: 0155 / 106 642 74

www.badundbalkon.de

Wir kaufen Wohnmobile 
und Wohnwagen

03944 36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfngen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:

Brustprothetik
Kom lette Beratung und Versorgung
durch unsere Fachkräfte.

krzbb.de

Familienanzeigen

An alle gedacht?

Der schnellste Weg, alle  Verwandten 

und Bekannten über  familiäre   

Ereignisse zu informieren, ist eine  

Anzeige in Ihrer  Tageszeitung.

krzbb.de

Anzeigenfax
07031 6200-78

15 Millionen Kindern in Not  

hat terre des hommes in den  

letzten 50 Jahren geholfen.  

Doch noch immer schuften  

Kinder als Arbeitssklaven,  

müssen im Krieg kämpfen und  

fliehen vor Armut und Gewalt. 

Unterstützen Sie uns,  

damit mehr Kinder zu  

Gewinnern werden.

Spendenkonto / IBAN:  

DE34 26ää 010ä 0000 0111 22

Weitere Informationen unter 

www.tdh.de/50

Gut 
gemacht!
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Liebe Patient*innen,
unsere Praxis ist vom

7.8. bis 18.8. 0 3 geschlossen.

Vertretung erfolgt durch die Kollegen/innen am Ort.

Ihr Praxisteam

Angela Ober-Ott und Dr. Silke Lowatscheff

Praxis für Allgemeinmedizin und fg. Psychotherapie

Holzgerlinger Straße 3,  1101 Schönnaich

Telefon 0 031-6510 0, praxis@ott-lowatscheff.de

Böblinger Straße 17

71088 Holzgerlingen

Tel. 07031 607884

www.magazin2.de

Sommerferien im M2
geänderte Öffnungs eiten

vom 31.07. - 31.08.2023
Montag - Samstag von 8.30 - 12.30 Uhr

Nachmittag geschlossen

Hallo, ich bin Bahri,
ich wohne in Gäufelden und
war noch vor gut einem Jahr ein
normaler 1 -Jähriger. Eines Tages
musste ich zum Arzt, weil mir ein
Knie wehtat. Klingt harmlos?
Tja, ein Röntgenbild zeigte:
Mein ganzes Bein war voller
Krebstumore. „Osteosarkom“
lautete die Diagnose. Metastasen
waren auch schon da. Inzwischen
habe ich die 14. Chemotherapie
und 8 Operationen hinter mir.
Es war eine harte Zeit. Letzten
Winter sah es aus, als wäre ich
endlich geheilt. Aber dann kam
die schreckliche Nachricht: Es sind
wieder neue Metastasen aufgetaucht. Meine Ärtze haben mich
aufgegeben. Aber mein Vater war noch nicht bereit, aufzugeben!
Er hat sehr viel recherchiert. In Amerika gibt es eine Immun-
therapie gegen meinen Krebs, die hat schon vielen Menschen
das Leben gerettet, obwohl sie als austherapiert galten.
Die Krankenkasse kommt dafür aber nicht auf. Bitte unterstützt
mich. Das ist meine letzte Chance, wieder gesund zu werden.

Der Herre
nberger

Gastronom
Alex ruft S

ie zur Mith
ilfe auf!

Alex
Kinderherzaktionen.de

Alex@kinderhilfsaktionen.de

Telefon (0 70 32) 67 43

Spendenkonto
Alex Efstathiou

IBAN DE48 6035 0130 1000 2990 78
BIC BBKRDE6BXXX

KSK B blingen
Kennwort: Hilfe für BAHRI
und andere

Wenn jeder Schritt zur Qual 

wird und die Hüftarthrose Tag 

und Nacht Schmerzen berei­

tet, erhalten in Deutschland 

jedes Jahr über 200.000 Men­

schen ein künstliches Hüft­

gelenk. Die allermeisten von 

ihnen sind danach vollkom­

men beschwerdefrei und er­

freuen sich einer neuen unge­

ahnten Lebensqualität. Was 

kann man selbst zum Erfolg 

dieser Operation beitragen? 

Ist der „vordere Zugang“ wirk­

lich immer der bessere? Zu 

diesen wichtigen Fragen so­

wie zu allen anderen Arthrose­

Anliegen gibt die Deutsche 

Arthrose­Hilfe hilfreiche prak­

tische Tipps, die jeder kennen 

sollte. Eine Sonderausgabe 

ihres Ratgebers „Arthrose­

Info“ kann kostenlos ange­

fordert werden bei: Deutsche 

Arthrose­Hilfe e.V., Postfach 

11 05 51, 60040 Frank furt/

Main (bitte gerne eine 0,70­€­ 

Briefmarke für Rückporto  bei ­ 

fügen) oder auch per E­Mail 

an service@arthrose.de.

Was tun bei

ARTHROSE?



Zeitungswerbung wirkt!

krzbb.de

Wilhelmstraße 34 • 71034 Böblingen

Telefon 07031 6200-20 • Telefax 07031 6200-78 • E-Mail: anzeigen@krzbb.de

Glaubwürdige Texte,
 glaubwürdige Werbung
Glaubwürdige Texte,



krzbb.de

71034 Böblingen

Wilhelmstraße 34

Telefon 07031 6200-20

Telefax 07031 6200-78

Bei privaten Kleinan-
zeigen nur gegen Ab-
buchung.  Bitte Konto-
nummer angeben. Min-
destgröße 45 mm Breite, 
20 mm Höhe. Bei Chiffre-
Anzeigen zzgl. € 10,00 
Chiffregebühr (+ MwSt.). 
Chiffre-Zuschriften wer-
den zugesandt.

ANZE IGEN-AUFTRAG

   Gemeindeblatt Jettingen

   Gemeindeblatt Nufringen

   Gemeindeblatt Holzgerlingen

   Gemeindeblatt Hildrizhausen

   Gemeindeblatt Altdorf

   Gemeindeblatt Weil im Schönbuch

   Amtsblatt Böblingen

   Gemeindeblatt Schönaich

   Gemeindeblatt Ehningen

   Gemeindeblatt Herrenberg

   Amtsblatt Bondorf

   Gemeindeblatt Mötzingen

   KREISZEITUNG

Bei Fragen:
Info-Telefon 
07031 6200-20

Erscheinungstag/Woche  _____________________________________

Anzeigengröße:     45 mm Breite     91,5 mm Breite

    138 mm Breite    184,5 mm Breite

 Höhe ca. _________ mm

Text:

Name  _____________________________ Vorname  _________________

Straße  ________________________________________________________

PLZ/Wohnort  ______________________ Tel.  ______________________

IBAN ______________________________ BIC  ______________________

Bank __________________________________________________________

Unterschrift ________________________ Datum ___________________

Die KREISZEITUNG verarbeitet Ihre Daten zur Vertragserfüllung, Kundenbetreuung und Marktforschung. Wir informieren Sie darüber hinaus über eigene und ähnliche Angebote oder Dienst-
leistungen per E-Mail. Sie können der werblichen Nutzung Ihrer Daten jederzeit schriftlich oder per E-Mail an werbewiderspruch@krzbb.de widersprechen. Ausführliches zum Datenschutz 
und zu den Informationspfl ichten fi nden Sie unter krzbb.de/datenschutz
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AZUBI /MITARBEITER
VERKAUFGESUCHT

71088 Holzgerlingen · Böblinger Straße 66

Tel. 07031-601046 · E-Mail: k.renz@t-online.de

 u s i c s t o r e - r o u t e 6 6 . d e

Für unsere Internistisc e Hausarztpraxis in Herrenberg
(zentral und verke rsgünstig gelegen) suc en wir eine

MFA bzw. Arzthelferin (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit.

Gut geeignet ist diese Stelle zum berufic en Wiedereinstieg
nac Familienpause sowie als Quereinstieg aus den

Bereic en Kranken- und Altenpfege u. ä.

Weiter in suc en wir eine

Auszubildende zur MFA (m/w/d)
Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen Tätigkeit  aben und
gerne in einem freundlic en und engagierten Team arbeiten,

freuen wir uns auf I re sc riftlic e Bewerbung an:

Dr. Jörg Langenkamp • Ba n ofstraße 17 • 71083 Herrenberg
E-Mail: joerg.langenkamp@gmx.de

WALDENBUCH

Wir biete Ih e sehr gute Ko ditio e u d ei e sichere 
Arbeitsplatz i ei em freu dliche Team. Ger e pla e wir Ihre
Arbeitszeite  ach Ihre persö liche Bedürf isse u d si d

bei Ki derbetreuu g etc. behilflich.

UHLAND-APOTHEKE
Dr. Rai er Hör lei Garte str. 1 71111 Walde buch

Tel. 07157-3837
Email: r.hoer lei @dr-hoer lei s-apotheke .de

Wir suche ab 01.10.23 oder früher/später ei e/ 

Wir freue u s auf Ihre Bewerbu g!

Pharmazeutisch-Technische/n Assistenten/in
(m/w/d) i Teil- oder Vollzeit

Zur Verstärkung unseres Kanzleiteams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d) in Vollzeit
Kfm. Angestellte (m/w/d) in Vollzeit

Zu IhremAufgabengebiet gehören insbesondere die Erstellung von
Schriftsätzen, allgemeine Bürotätigkeit einschließlich Aktenführung
und Fristenkontrolle sowie das eigenständige Führen der Korres-
pondenz mit Gerichten, Mandanten und Versicherungen.

Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem langfristigen und sicheren Arbeitsumfeld, bei leistungs-
gerechter Vergütung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Unterlagen schicken Sie
bitte an:✉ bewerbung@sponholz-schoelzel.de

RechtsanwälteSponholz&SchölzelPartnerschaftsgesellschaftmbB
persönlich/vertraulich

Schwertstraße 44 ■ 71065 Sindelfingen

Sabine Günther • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich Unendlichkeit.

Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe  
für kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert? Wir informieren Sie gerne. Bitte wenden Sie sich an:

Tel. 030 · 336 09 - 325 
www.johannesstift-spenden.de

Mit meinem Testament für 
das Evangelische Johan-
nesstift schafe ich etwas 
Bleibendes und helfe zum 
Beispiel Kindern in Not.

Ich tue  
300 Jahre
lang Gutes

kindernothilfe.de/patenschaft
Gemeinsam wirk en

Jahre


